
45. Jahrgang − Nr. 7 Mittwoch, 13. Februar 2019 Einwohnerzahl: 12.097

Die Gemeinde Teningen 
gratuliert den Kindringer Ruäbsäck 

zum 30-jährigen Bestehen.
Nähere Informationen auf den Seiten 14 und 15



2 TENINGER NACHRICHTEN 13. Februar 2019

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2018. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.
Donnerstag, 14. Februar, geschlossen.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinderung
der Gemeinde Teningen: Alexandra Haas, E-
Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.: 0170 55 47
705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstunde istam7.März inder
Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, in Tenin-
gen.
Online-Sprechstunde: Die nächste On-
line-Sprechstunde findet am 18. Februar
um 18 Uhr statt.

Gelber Sack
Freitag, 15.2.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 16.2.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-
tach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax
07681 / 23414.
Sonntag, 17.2.
Nikolai-Apotheke, Adenauerstraße 11, 79183
Waldkirch,Breisgau,Telefon07681 /4740740,
Fax 07681 / 4740741.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton: Von November
bis März ist die Sonntagsführung ge-
schlossen. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemein-
deTeningen.Tel. 07641 /5806-36. Für traditio-
nelle Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Die Ausstellung der Werke von Hilla von Rebay
im Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, ist
sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöff-
nungen sind auf Anfrage unter Rebay-Foerder-
verein@t-online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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1. Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die regelmäßige
Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats statt.
In der Gemeinde Teningen sind dabei 22 Gemeinderäte auf 5
Jahre zu wählen. Ein Wahlvorschlag darf höchstens so viele Be-
werber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen sind.
In der Ortschaft Heimbach sind dabei 8 Ortschaftsräte auf 5 Jah-
re zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen Bewerber für
einen Wahlvorschlag beträgt 16.

2.EsergehthiermitdieAufforderung,Wahlvorschlägefürdie-
se Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung
und spätestens am 28. März 2019 bis 18:00 Uhr beim Vorsit-
zenden des Gemeindewahlausschusses –
Bürgermeisteramt Teningen
Bahlinger Straße 30
79331 Teningen
schriftlich einzureichen.
2.1 Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen einge-
reicht werden. Für die einzelnen Wahlen sind je gesonderte
Wahlvorschläge einzureichen.
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur
einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahlvor-
schlägen ist nicht zulässig.
2.2 Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1 Ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat darf (höchstens)
sovieleBewerberenthalten,wieGemeinderätezuwählensind.
2.2.2 Die Wahlvorschläge für den Ortschaftsrat dürfen (höchs-
tens) doppelt so viele Bewerber enthalten, wie Ortschaftsräte
zu wählen sind.
Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahl-
vorschläge aufnehmen lassen.
2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mit-
glieder im Wahlgebiet oder der von diesen aus ihrer Mitte ge-
wählten Vertreter ab 20. August 2018, in geheimer Abstim-
mung nach dem in der Satzung vorgesehenen Verfahren wäh-
len und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem
Wahlvorschlag festlegen.
Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigun-
gen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der
Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2018, in ge-
heimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhän-
ger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem
Wahlvorschlag festlegen.
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde,
bei der Wahl des Ortschaftsrats die jeweilige Ortschaft.
Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich organisierte Wählerver-
einigung in einer Ortschaft nicht mindestens drei wahlberech-
tigte Mitglieder, kann sie die Bewerber für die Wahl des Orts-
chaftsrats dieser Ortschaft in einer Versammlung der zum Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder oder
Vertreter in der Gemeinde wählen. Bei nicht mitgliedschaftlich
organisierten Wählervereinigungen ist eine Feststellung, dass
die Zahl der wahlberechtigten Anhänger dieser Wählervereini-
gung zur Bildung einer Aufstellungsversammlung auf der Orts-
chaftsebene nicht ausreicht, erst möglich, wenn die einberufe-

ne Versammlung der wahlberechtigten Anhänger auf Orts-
chaftsebene abgebrochen werden muss, weil weniger als drei
wahlberechtigte Personen erschienen sind; erst dann kann das
Bewerberaufstellungsverfahren auf Gemeindeebene eingelei-
tet werden.
2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahl-
vorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsa-
me Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen
der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in
einer gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hin-
weise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entspre-
chend.
2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger
der Gemeinde ist und das 18. Lebensjahr vollendet hat. Wähl-
bar in den Ortschaftsrat ist, wer am Wahltag Bürger der Ge-
meinde ist, das 18. Lebensjahr vollendet hat und zum Zeitpunkt
der Zulassung der Wahlvorschläge und am Wahltag in der Ort-
schaft wohnt (Hauptwohnung).
Nicht wählbar sind Bürger,
- die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland
das Wahlrecht oder Stimmrecht nicht besitzen;
- fürdiezurBesorgungaller ihrerAngelegenheiteneinBetreuer
nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies gilt
auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs.
4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeichneten An-
gelegenheiten nicht erfasst;
- die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter nicht besitzen;
- Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaa-
tes der Europäischen Union) sind außerdem nicht wählbar,
wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung
oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mitgliedstaates,
dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besit-
zen.
2.5 Ein Wahlvorschlag muss enthalten
- den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese.
Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen
führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthalten;
- Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt
und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber;
- bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit ange-
geben werden.
Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt
sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein. Für kei-
nen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden.
2.6 Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich
organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsbe-
rechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte
aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei
Mitgliedern,darunterdiedesVorsitzendenoder seinesStellver-
treters.
2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisier-
tenWählervereinigungensindvondendreiUnterzeichnernder
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungslei-
ter und zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen.
2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wähler-
vereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungs-
berechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für
diesegeltendenVorschriftenzuunterzeichnen (vgl. 2.6und2.7,
§ 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 Kommunalwahlordnung - KomWO -).
2.9 Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein
für die Wahl des Gemeinderats von 50 Personen

b Gemeinde Teningen – Landkreis Emmendingen

Öffentliche Bekanntmachung
der Wahl des Gemeinderats und
des Ortschaftsrats am 26. Mai 2019
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für die Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Heimbach von
10 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlbe-
rechtigt sind (Unterstützungsunterschriften).
Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvor-
schläge
- von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wäh-
lenden Organ vertreten sind;
- von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu wählen-
den Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der
Mehrheit der für diese Wählervereinigung Gewählten unter-
schrieben ist,diedemOrganzumZeitpunktderEinreichungdes
Wahlvorschlags noch angehören.
2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtli-
chen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter
werden auf Anforderung vom Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses oder, wenn der Gemeindewahlausschuss noch
nicht gebildet ist, vom Bürgermeister –
Bürgermeisteramt Teningen
Wahlamt
Hauptstraße 20, 79331 Teningen
kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsun-
terschriftendürfennurdievondengenanntenPersonenausge-
gebenen amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der An-
forderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der ein-
reichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das Kennwort
der Wählervereinigung anzugeben. Ferner muss die Aufstel-
lung der Bewerber in einer Mitglieder-/ Vertreter- oder Anhän-
gerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.
2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstüt-
zen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind
Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift (Haupt-
wohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeich-
nunganzugeben.UnionsbürgeralsUnterzeichner,dienach§26
Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in
das Melderegister eingetragen sind, müssen zu dem Formblatt
den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versiche-
rung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i.
V.m.Abs.3KomWOerbringen.SinddieBetreffendenaufgrund
der Rückkehrregelung nach § 12 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeord-
nung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem er-
klären, inwelchemZeitraumsievor ihremWegzugodervorVer-
legung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Haupt-
wohnung hatten.
2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für
dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge
für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen
Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig.
2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Be-
werber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unter-
schriften sind ungültig.
2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend
auch für gemeinsame Wahlvorschläge.
2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
- eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der
Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die Zustim-
mungserklärung ist unwiderruflich;
- von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Ver-
sicherungüber seineStaatsangehörigkeitundWählbarkeit sowie
auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungs-
behörde seines Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit;
- Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs.
1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen des § 26
Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in
das Melderegister eingetragen sind, müssen in der o. g. eides-
stattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum
sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung
aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten;
- eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der
Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-

sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort
und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl der er-
schienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhänger und das
Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem muss sich aus der
Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahler-
gebnis erhoben und wie diese von der Versammlung behandelt
worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlbe-
rechtigte Teilnehmer haben die Niederschrift handschriftlich zu
unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden
des Gemeindewahlausschusses an Eides statt zu versichern, dass
die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in
geheimer Abstimmung durchgeführt worden sind; bei Parteien
und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen
müssen sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die
Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählervereinigung
eingehalten worden sind;
- die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl.
2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten Personen
unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer
2.9.2 genannten eidesstattlichen Versicherungen nicht melde-
pflichtiger Unionsbürger als Unterzeichner;
- bei der Wahl des Ortschaftsrats, wenn die Bewerber einer Par-
teioderWählervereinigung ineinerMitglieder-/Vertreter-oder
Anhängerversammlung in der Gemeinde aufgestellt worden
sind (vgl. 2.3), eine von dem für das Wahlgebiet zuständigen
Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten unterzeichnete
schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für dieses
Verfahren vorlagen; die Bestätigung kann auch auf dem Wahl-
vorschlag selbst erfolgen.
DerVorsitzendedesGemeindewahlausschussesgiltalsBehördeim
Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur Abnahme der Versiche-
rungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeinde-
wahlausschusses kann außerdem verlangen, dass ein Unionsbür-
ger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und
seine letzte Adresse in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.
2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Na-
men und Anschrift bezeichnet werden. Sind keine Vertrauens-
leute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des
Wahlvorschlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunal-
wahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes
bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, be-
rechtigt, verbindlicheErklärungenzumWahlvorschlagabzuge-
ben und Erklärungen von Wahlorganen entgegenzunehmen.
2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die
Bewerberaufstellung, eidesstattliche Erklärungen und Zustim-
mungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim
Bürgermeisteramt Teningen
Hauptstraße 20, 79331 Teningen.
3. Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis
auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO.
3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch
WegzugoderVerlegungderHauptwohnungausderGemeinde
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver-
änderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag
noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das
Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Orts-
chaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Perso-
nenamWahltaginderOrtschaft ihre(Haupt-)Wohnunghaben.
3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit
dieserVeränderungwieder indenLandkreiszuziehenoderdort
ihreHauptwohnungbegründen,werden,wennsieamWahltag
noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre
Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nuraufAntrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der
ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt
wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlbe-
rechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine
Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestäti-
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Grund-
schulkinder ab sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderpro-
gramm an. Das Kinder- und Jugendbüro bittet, die seit dem
neuen Jahr geänderten Uhrzeiten für das Kinderprogramm
zu beachten. Der aktuelle Flyer ist unter www.teningen.de
zur Ansicht oder zum Download verfügbar. Weitere Infos gibt
es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbüros face-
book. com/kjbteningen. Wie gewohnt kann unter pädagogi-
scher Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken
und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und das Erleben
des Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist
kostenlos und wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.
Diese Woche steht das Kinderprogramm ganz unter dem Ein-
fluss der närrischen Jahreszeit. Am Donnerstag gibt es leckere
Apfelküchle. Natürlich selbst gemacht. Morgen, Donnerstag,
14. Februar, 15 bis 17 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemat-
tenweg 6.
In der Bastelwerkstatt können am Freitag närrische Masken ge-
bastelt werden. Ob gruselig, verrückt, lustig oder bunt, ganz
egal. Jedes Kind kann sich seine eigene Maske gestalten.
DiesenFreitag,15.Februar,14.30bis16Uhr imJuZeTenin-
gen, Wiedlemattenweg 6.

gung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der
Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu
diesemZeitpunktbeizufügen.DieBestätigungerteiltkostenfrei
dieGemeinde,ausderderWahlberechtigteseinerzeitweggezo-
gen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.
3.3WahlberechtigteUnionsbürger,dienach§26Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen
nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen.
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis
zum Sonntag, 5. Mai 2019, (keine Verlängerung möglich)
eingehen beim
Bürgermeisteramt Teningen
Bahlinger Straße 30
79331 Teningen
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das
Bürgermeisteramt Teningen
Bürgerbüro
Hauptstraße 20
79331 Teningen
bereit.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine
Wahlbenachrichtigung, sofernernichtgleichzeitigeinenWahl-
schein beantragt hat.

Teningen, 13. Februar 2019
Bürgermeisteramt
Heinz-Rudolf Hagenacker, Bürgermeister

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird nur das
grammatikalischeGeschlechtverwendet.EssindalleGeschlech-
ter mit der Wahlbekanntmachung angesprochen.

Am Dienstag, dem 19. Februar 2019, um 18 Uhr, findet in
der Winzerhalle in Köndringen eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 29. Januar 2019
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
3. Änderung der Eintrittspreise für das Freizeitbad Teningen
4. Sanierungsgebiet „Ortskern II“, Ortsteil Teningen;
Vorstellung des Sachstandsberichts
5. Neubau Kindergarten Nimburg;
Vergabe von Projektsteuerungsleistungen
6. Bauanträge
1) Bauvoranfrage zum Neubau eines Wohnhauses mit Büronut-
zung imErdgeschoss, Flst.Nr.26,Reetzenstraße7,OrtsteilTeningen
2) Bauvoranfrage zum Neubau eines Zweifamilien-Wohnhauses
mitzweiGaragen,Flst.Nr.2114, ImHinterfeld,OrtsteilHeimbach
3) Neubau von zwei Dachgauben und zwei Balkonen an beste-
hendes Mehrfamilienwohnhaus, Flst.Nr. 4134, Kandelstraße 18,
Ortsteil Teningen
7. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
8. Anfragen und Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Aufgrund einer Fortbildung ist das Standesamt am Montag,
25. Februar, ganztags geschlossen.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm:
Apfelküchle und Masken

Gemeinde Teningen  
Riegeler Straße 12  
79331 Teningen 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
nach VOB

Auftraggeber/ Gemeinde Teningen
Kontaktstelle/ WALD+CORBE 
 Infrastrukturplanung GmbH
 Herr Bischler, Tel. 07229-187600 

Bauvorhaben:  Erneuerung der Wasserleitung 
in der Gottlieb-Daimler-Straße, 
Teningen 

Leistung: Wasserleitungsverlegearbeiten 
Ausführungsfrist: 06.05.19 bis 31.10.19

Vollständiger Text und Ausschreibungsunterlagen unter: 
www.vergabe24.de. 
Den vollständigen Bekanntmachungstext 

 
www.teningen.de>Aktuelles>Ausschreibungen. 

Teningen, 09.02.2019

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Am 25. Februar

Standesamt geschlossen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die Ka-
lenderwoche 9/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Montag,25.Februar,8Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegange-
ne Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die Ka-
lenderwoche 10/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Freitag, 1. März, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegangene
Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
undMittwochundFreitagvon8bis12UhrbeimBauhofTenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem
Ortschaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

b Teninger Nachrichten am 27. Februar

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 6. März

Geänderter Redaktionsschluss

b Fundbüro

Fundräder

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder

DO 15.00 – 17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 
(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30 – 16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30 – 18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00 – 19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)

Jugendtreff Teningen FR 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen FR 19.00 – 24.00 Uhr (und nach Bedarf)

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Öffentliche Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans „Wilhelmstraße II“ im beschleunigten
Verfahren nach § 13a BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Teningen hat am
16.10.2018 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs.1
BauGB beschlossen, den Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften „Wilhelmstraße II“ im beschleunigten Verfahren
nach § 13a BauGB aufzustellen. In der Sitzung am 29.01.2019
hat der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungsplans „Wil-
helmstraße II“ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufge-
stellten Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen,
diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Ziele und Zwecke der Planung
In den letzten Jahren ist in der Gemeinde Teningen und der Re-
gion ein Bevölkerungswachstum zu verzeichnen. Dies führt zu
einer erhöhten Nachfrage auf dem lokalen Wohnungsmarkt.
DurchdievorliegendePlanungbestehtdieChance, imSinneder
Innenentwicklung, nachzuverdichten und Wohnraum zu schaf-
fen. Der Entwurf des Bebauungsplans sieht dabei die Schaffung
von zwei Baugrundstücken vor.
Das Plangebiet liegt im Westen der Gemeinde Teningen. Im
Nordwesten grenzt die Wilhelmstraße an, über welche das
Plangebiet erschlossen wird. Im Norden, Osten und Süden
grenzt das Plangebiet an bestehende Wohnbebauung. Der Gel-
tungsbereichumfassteineGesamtflächevonca.994m²undum-
fasst die Flurstücke Nr. 384 und 313.
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Verfahren
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Wilhelmstraße II“
wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB (Bebau-
ungsplander Innenentwicklung)ohneDurchführungeinerUm-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlich-
keit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme
gegeben.
Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvor-
schriften wird mit Begründung vom 21.02.2019 bis ein-
schließlich 22.03.2019 (Auslegungsfrist)im Foyer der Zehnt-
scheuer (Erdgeschoss), Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Gemeinde
unter https://www.teningen.de/,Lde/home/bauen+und+wirt-
schaft/bauleitplanung.html eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift – Stellungnahmen bei der Verwaltung der

Bebauungsplan Wilhelmstraße II Teningen

DieKontaktstelleFrauundBerufFreiburg -SüdlicherOberrhein
berät seit mehr als 20 Jahren Frauen zu beruflichen Themen. Ab
Januar werden im Haus am Festplatz des Landratsamtes Em-
mendingen wieder Beratungstermine zu Fragen der beruf-
lichen Orientierung, Wiedereinstieg, Neuorientierung, Berufs-
wahl, Aus- und Weiterbildung, Stellensuche und Bewerbung
angeboten.

Wer Interesse an einem persönlichen Beratungstermin hat,
kann sich gerne bei der Kontaktstelle Frau und Beruf unter Te-
lefon0761 /201-1731anmelden.FreieBeratungsterminegibtes
am 20. Februar von 8.30 bis 13 Uhr. Die Beratungen finden im
Haus am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarz-
waldstraße 4 (Zimmer 136, erstes Obergeschoss) statt. Die Be-
ratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein wird im Rahmen des Landesprogramms Kontaktstellen
Frau und Beruf vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau Baden-Württemberg finanziell gefördert. Wei-
tere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kontakt-
stelle Frau und Beruf unterwww.frauundberuf.freiburg.de.

Am Donnerstag, 21. Februar, informiert Sonja Saad, wie man
mit Methoden der Mediation erfolgreich verhandelt und Kon-
flikte löst. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsin-
formationszentrum(BiZ)derAgentur fürArbeitFreiburg,Lehe-
ner Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung
nicht erforderlich. Ob mit dem Chef, den Kollegen, mit Kunden
oder Lieferanten, sogar in der Familie – täglich gibt es Situatio-
nen, in denen verhandelt wird. Der Vortrag beschäftigt sich mit
der Vorbereitung und den Phasen von Verhandlungen, der in-
neren Haltung, mit relevanten Aspekten der Kommunikations-
psychologie, mit Gesprächskillern und mit dem Umgang
schwieriger Verhandlungspartner.

Sonja Saad, Diplom-Betriebswirtin (FH), ist selbstständige
Mediatorin (BM)undzertifizierterCoach (IfBE)mitSitz inRiegel
am Kaiserstuhl.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Gemeinde Teningen in der Zentscheuer (Fachbereich 2 im Ober-
geschoss), Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen abgegeben
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Gemeinde Teningen, den 13.02.2019

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

U Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

b Kontaktstelle Frau und Beruf

Kostenloses Beratungsangebot
für Frauen zu beruflichen Fragen

b Agentur für Arbeit Freiburg

Erfolgreich verhandeln
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Viele Menschen leiden unter Arthroseschmerzen ihrer Hüft-
und Kniegelenke und sind dadurch in ihrem täglichen Leben
und auch in ihrer sportlichen Aktivität erheblich eingeschränkt.
Der Einsatz künstlicher Gelenke führt zur Linderung der Be-
schwerden,erhöhterBeweglichkeit,verbesserterBelastungsfä-
higkeit und Steigerung der Lebensqualität.

Dr. Peter Fichtner, Ärztlicher Leiter der Abteilung für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie und Koordinator des zertifizierten
Endoprothetikzentrums am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
informiert am Dienstag,19.Februar,um19Uhr im Nebenge-
bäude des Kreiskrankenhauses Emmendingen (Haus C, im Ver-
anstaltungsraum U 1) über die heutigen Therapiemöglichkei-
ten durch Einsatz verschiedener moderner Endoprothesen an
Hüft- und Kniegelenk. Weiterhin werden der Ablauf der Be-
handlung vom Erstkontakt mit dem Operateur bis zur Rehabili-
tation und die zu erwartenden Ergebnisse auf die Lebensquali-
tät vorgestellt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Ein-
tritt ist frei.

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen bie-
tet im März im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes Emmen-
dingen (Schwarzwaldstraße 4 in Emmendingen) Info-Veran-
staltungen zum „Gemeinsamen Antrag – FIONA 2019“ an.

Vier Termine stehen zur Auswahl, jeweils von 15 bis 18 Uhr:
Freitag, 8. März, Donnerstag, 14. März, Freitag, 15. März und
Freitag,22.März.EineAnmeldungistwegenjeweilsbegrenzter
Teilnehmerzahl zwingend erforderlich unter Telefon 07641 /
451-9110.

Wenn es stürmt, hat dies auch Auswirkungen auf die Gelben Sä-
cke.DiedraußenstehendenGelbenSäckewerdenbeiWindund
Sturm oft zerfetzt und der Inhalt in den Straßen verstreut. Die
Verpackungen,Folien,Dosen,BecherundandereKunststofftei-
le landen bei Sturm oft auch in der Landschaft und in Gewäs-
sern. In ihrem Umwelttipp bitten die Abfallwirtschaft und der
BUND-Regionalverband Südlicher Oberrhein deshalb darum,
bei einer Sturmwarnung die Gelben Säcke „nicht in den Wind“
zustellen,vernünftigzusichernoder liebernocheinmalbiszum
nächsten – sturmfreien – Abholtermin zu lagern. Die Gelben Sä-
cke sollten generell immer erst zum Abholtermin und nicht
schon Tage vorher an den Straßenrand gestellt werden.

DieFakten:Tresoregeltenalsbesonderswiderstandsfähigund
eignen sich für die Aufbewahrung von Geld, Dokumenten und
Schmuck.

Die Tipps: Der Tresor sollte mindestens die VDS-Klasse 0 auf-
weisen. Die Verschraubung des Tresors ist unabdingbar (Gefahr
derMitnahme).TresorekönnenauchDokumentevorBrandein-
wirkung schützen.

Das Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des
Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale
sicherungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinba-
rung: Telefon 0761 / 29608-25. Die Polizei möchte, dass die Be-
völkerung sicher lebt!

Die Polizei sucht Zeugen zu einer Unfallflucht in der Hinden-
burgstraße am Dienstagmorgen, 5. Februar, gegen 8.30 Uhr.
Dort war ein silberner Mercedes-Kombi, C-Klasse, älteres Bau-
jahr, mit EM-Kennzeichen, gegen einen geparkten Pkw Peu-
geot geprallt.

Der bislang unbekannte Fahrer hielt kurz an, fuhr dann je-
doch weiter, ohne sich um den angerichteten Schaden zu küm-
mern. Der Vorfall wurde beobachtet. Nun bittet das Polizeire-
vier Emmendingen um weitere Zeugenhinweise unter Telefon
07641 / 582-0.

Im Zeitraum zwischen Dienstagnachmittag, 5. Februar, und
Mittwochnachmittag, 6. Februar, wurde in die Räumlichkeiten
des FV Nimburg an der Waidplatzstraße eingebrochen. Die Tä-
ter durchsuchten das Objekt nach möglichem Diebesgut und
entwendeten letztlich eine Geldkassette. Hinweise zu dem Ein-
bruch nimmt das Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 /
582-0, entgegen.

Teningen
14.02. Bernhard Schneider, Kandelstraße 25 (70 Jahre)
15.02. Charlotte Bittel, Belchenstraße 13 (80 Jahre)
15.02. Elfriede Zeller, Nimburger Weg 29 (75 Jahre)

b Landratsamt Emmendingen

Vortrag: Schmerzfrei unterwegs
durch moderne Hüft- und Kniegelenke

Im März Info-Veranstaltungen zum
„Gemeinsamen Antrag FIONA 2019“

Gelbe Säcke bei Sturm sichern

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Woche der Polizei
zum Thema „Einbruchschutz“

Polizei sucht Zeugen und den Fahrer
eines silbernen Mercedes-Kombi

Einbruch in das Vereinsheim
des FV Nimburg

Unsere Jubilare
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Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 20. Februar, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18
Uhr an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Ju-
gendliche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teil-
nehmen.

Warum eine achtsame Sprache innerhalb der Familie be-
deutsam ist! (10000)
Leitung: Christine Schmieder. Emmendingen, Familienzentrum
Bürkle-Bleiche, Rosenweg 3, Montag, 25.2., 19 bis 20.30 Uhr.
DaskleineGespenst (25860/182)Schattenspiel fürKinder
von5-8JahrenLeitung:MartinaSailer,Diplom-Sozialpädago-
gin (FH). Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarz-
waldstraße 3, Samstag, 16.2., So., 17.2., 9-12.30 Uhr.
Zeichenkurs für Kinder von 7 - 11 Jahren (23428)
Leitung: Zoja Elchlepp. Denzlingen, Brückleackerschule, Grüner
Weg 10, Raum 12, zehnmal dienstags, 16-17.30 Uhr, Beginn: 19.2.
Kindertheater (25890) für Kinder von 8 - 14 Jahren
Leitung: Gregor Marstaller. Denzlingen, Hort an der Brücklea-
ckerschule, Stuttgarter Straße 28, Bewegungsraum, zehnmal
dienstags, 17.15 bis 18.45 Uhr, Beginn: 19.2.
Schnuppertag Fitness & Bewegung (32000) Leitung: Mari-
lynGonzales-Walstrohm,Zumba-®,Bokwa-®,Piloxing®-,Salsa-
tion-, deepWork®-Trainerin, Shadowboxer-Instructor. Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Samstag, 16.2., 15-17.30 Uhr.
Gelassenheit beginnt im Kopf - Gute-Laune-Morgen mit
Achtsamkeit (31018) Leitung: Britta Maria Koch-Jeschall, Yo-
ga- und Entspannungstrainerin für Kinder, Kursleiterin für Au-
togenes Training, Progressive Muskelentspannung und Klang-
massage. Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, achtmal
montags, 9.45 bis 11 Uhr, Beginn: 18.2.
Körper in Balance (32228M)
Leitung: Megumi Kümmel-Saito, Yogalehrerin (RYS 200) & Er-
nährungscoach (IST). Teningen, Storchenhof, Bahlinger Straße
25, Raum 1, 15 Mal montags, 18.30 bis 19.30 Uhr, Beginn: 18.2.
Yoga für Mamas – Mamasté (31118)
Kräftigung und Aufbau nach der Schwangerschaft
Leitung: Birgit Hug, Lehrerin für Hatha-Vinyasa Yoga, Yoga Alli-
ance zertifiziert, zertifizierte Yin- und Baby-Yogalehrerin, Lehrerin
für ayurvedische Babymassage. Emmendingen, Musikschule, Am
Gaswerk 5, siebenmal dienstags, 10.35 bis 12.05 Uhr, Beginn: 19.2.
Pilates (32120M) - Anfänger & Wiedereinsteiger
Leitung: Corinna Limbach-Eichholz, Pilatestrainerin, Fitness-
trainerin B-Lizenz. Teningen, Storchenhof, Bahlinger Straße 25,
Raum 1, 15 Mal dienstags, 17.45 bis 18.45 Uhr, Beginn: 19.2.
Englisch (A1) (42110) - Anfänger ohne Vorkenntnisse
Lehrbuch: Easy English, A1, Lektion 1.
Leitung: Yulivee Corinna Joswig, Kenzingen, Grundschule,
Schulstraße 8, 15 Mal montags, 20 bis 21.30 Uhr, Beginn: 25.2.
Digitalkamera für Einsteiger (55020)
Mit der richtigen Einstellung zum perfekten Bild
Leitung:MartinZiaja.Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,
Mittwoch, 20.2., 18 bis 21 Uhr.
Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breis-
gau,79312Emmendingen,AmGaswerk3,Telefon07641 /9225-
0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet
www.vhs-em.de.

Beim Kirchkaffee, am kommenden Sonntag, 17. Februar, ist
auch wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware
aufgebaut. Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade
sowie ein reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie
Schmuck zu fair gehandelten Preisen erworben werden.

b Jugendfeuerwehr

Probe am 20. Februar

î Volkshochschule aktuell b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 14. bis 16.2.2019
saftig am Knochen gereift, aus eigener Zerlegung
Kalbskotelette 100 g d 2,49 
Schweinekotelette 100 g d 0,77
zum Vesper, mit grobem Pfeffer 
Pfefferle  100 g d 1,75
geschnitten oder auch die „Kleine“
Rauchlyoner   100 g d 1,15
auf’s Brot 
Paprikalyoner  100 g d 1,15
aus Tirol
Steinsalzkäse 50% F. i.Tr. 100 g d 2,19
mit Mandarinchen und Walnüssen
Waldorfsalat  100 g d 1,35

PARTYSERVICE

... und für die schnelle Küche 
für Sie hausgemacht zum Wärmen:

SAUCE BOLOGNESE, GULASCH, RINDERROULADEN, EINGEMACHTES 

KALBFLEISCH, GULASCHSUPPE, BRATENSAUCE & FLEISCHBRÜHE! 
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Das Heimatmuseum Menton hat durch Umstrukturierung der
Ausstellung noch leer stehende Vitrinen. Der Vorstand kann
sich vorstellen, diese mit Sammelobjekten von Sammlern aus
derRegionkostenloszufüllenunddenSammlerndamit ineiner
zu vereinbarende Zeit eine Plattform für die Sammler-Leiden-
schaft zu bieten. An besonderen Veranstaltungen oder beim
Öffnungssonntag am ersten Sonntag im Monat im Sommer-
halbjahr ist dies eine gute Gelegenheit, die Sammelobjekte vor-
zustellen und der Öffentlichkeit näher zu bringen. Bei Interesse
kann man sich beim ersten Vorsitzenden Lothar Kniefeld unter
der Telefonnummer 07641 / 2153, oder bei Christel Stelzer unter
Telefon 07641 / 51692 melden. Kontakt auch unter: www.men-
ton-heimatmuseum.jimbo.com

Ein besonderes „Anwesen“ liegt im Zentrum des Dorfes, das es
wert ist zu pflegen und zu hegen. Damit auch künftige Genera-
tionen sich noch eine Vorstellung vom Leben Ende des 19. An-
fang des 20. Jahrhunderts machen können. Gemeint ist die ein-
zigartige Hofanlage „Menton“, das von der letzten Besitzerin
HeleneMenton inden1980er Jahrensoverlassenwurde,wiesie
jahrzehntelang darin gewohnt hat. Viel Zeit und Arbeit wurde
von engagierten Helfern investiert, um das Wohngebäude und
den Wirtschaftsgebäuden dem Publikum zugänglich zu ma-
chen und interessante Geschichten aus der Vergangenheit zu
erzählen. Leider werden auch die engagierten Vereinsmitglie-
der immer älter und sehnen sich danach, die vielfältigen aber
immer lohnenswerten Aufgaben in jüngere Hände übergeben
zu können. Aktuell sucht die wegen beruflicher Veränderung,
aus gesundheitlichen Gründe und Sterbefälle geschrumpfte
Vorstandschaft unter der Leitung von Lothar Kniefeld dringend
Menschen, die sich für den Erhalt dieses besonderen „Anwe-
sen“ starkmachen wollen. Der zeitliche Aufwand ist gegenüber
den Anfangszeiten längst nicht mehr so groß. Abläufe haben
sich mit den jahrelangen Erfahrungswerten etabliert. Dennoch
sind neue Ideen immer willkommen, um neuen Rückenwind in
die Präsentation des Heimatsymbols zu bekommen. Das Vor-
standsteam freut sich über jeden Anruf zum Erstkontakt bei Lo-
thar Kniefeld, Telefon 07641 / 2153, oder Christel Stelzer, Tele-
fon 079641 / 51692. Kontaktaufnahme auch unter: www.men-
ton-heimatmuseum.jimbo.com. Gerne kann man auch zur
Mitgliederversammlung am 12. April 2019 um 19 Uhr in die Kro-
ne (Metzgerei Feißt) Teningen kommen.

Am Dienstag, 19. Februar, trifft man sich um 19.30 Uhr im
„Kartoffelhof“ (Emil-Schindler-Stadion) in Teningen zur Oster-
marktbesprechung.

Am kommenden Samstag, 16. Februar, sind die Dübbag-
geischder beim Zunftabend der Kindringer Ruäbsäck in Kön-
dringen. Der Zunftabend beginnt um 20.01 Uhr und die Anreise
erfolgt privat.

Am kommenden Sonntag, 17. Februar, sind die Geischder
ebenfalls beim Umzug der Kindringer Ruäbsäck in Köndringen.
DerUmzugbeginntum14.01UhrunddieAnreiseerfolgtprivat.

AmkommendenSamstag,16.Februar, sinddieDäningerSee-
grasrupfer beim Zunftabend der Kindringer Ruäbsäck eingela-
den. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr bei Karen.
Am kommenden Sonntag, 17. Februar, ist um 10 Uhr Treff-
punkt in Köndringen zum Narrengottesdienst. Danach geht es
zum Jubiläumsumzug der Kindringer Ruäbsäck.
Vorankündigung:
Am 28. Februar findet der Hemdglunkerumzug mit anschlie-
ßendem Narrentreiben in der Schapfe-Stube, ehemals Hasen-
heim, statt.

Die Ortsgruppe Teningen bietet unter der Leitung von Wander-
führerin Heidi Peschel eine Vorfrühlingswanderung über den
Ostrand des Kaiserstuhls an.

Wanderstart ist in Riegel. Vorbei an kulturellen und botani-
schen Highlights gelangen die Teilnehmer in rund drei Stunden
bei moderater Steigung über den Winzerweg nach Bahlingen
und wandern dort durch die Rebberge und über Äcker und Wie-
sen zurück zum Nimburger Bahnhof.

Insgesamt beträgt die Wanderstrecke circa elf Kilometer. Ge-
genEndederWanderung isteineEinkehrvorgesehen.EinRuck-
sackvesper und Getränke sollten mitgenommen werden. Festes
Schuhwerk und der Witterung entsprechende Kleidung sind
anzuraten.

Gästesindwie immerherzlichwillkommen.Treffpunkt istum
10 Uhr am Bahnhof Nimburg.

Bitte unter Angabe von Regiokartenbesitz bis 21. Februar
telefonisch unter 07641 / 9626284 anmelden.

Die Ortsgruppe bietet am Donnerstag, 28. Februar, eine kleine
Wanderung mit circa vier Kilometern um Nimburg an. Die Füh-
rung obliegt Hermann Jäger. Im Anschluss trifft man sich im
Gasthaus Kaiserstuhl zu hausgemachten Fasnetsküchli und Kaf-
fee.

Zum frühen Abend gibt es noch Schäufele mit Kartoffelsalat.
Der Nachmittag ist gespickt mit munteren Fasnetvorträgen,
Vorträge sind von jedermann willkommen. Auch Gäste sind
herzlich willkommen. Die Platzzahl ist begrenzt, daher frühzei-
tige Anmeldung, wer Interesse hat.

Wer mit einer Gruppe aus Teningen nach Nimburg wandern
will, trifft sich um 12 Uhr bei der Bäckerei Ritter, die anderen um
13.30UhramRathaus inNimburg.Nichtwanderer treffenum15
Uhr im Gasthaus zum Kaiserstuhl ein.

Anmeldung, auch wegen der Essensplanung, ist erforder-
lich bis Montag, 25. Februar, bei Renate Geisert, Telefon
07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

b Förderverein Anwesen Menton

Vitrinen-Ausstellung für Sammler
im Heimatmuseum Menton

Förderverein Anwesen Menton
benötigt dringend Unterstützung

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Ostermarktbesprechung

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnettermin am Wochenende

b Schwarzwaldverein Teningen

Am Sonntag, 24. Februar, dem Frühling
entgegen wandern

Wandern am Schmutzige Dunschdig
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Vom18.bis20.FebruarfindeninKöndringenimGemeinschafts-
haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8, Bibel-
tage mit Pfarrer Dr. Hartmut Schmid, Vorsitzender des Lieben-
zeller Gemeinschaftsverbandes, statt. Das Thema der Bibeltage
ist „Hiob–WarumlässtGottLeidzuundwiegehenwirmit
Leidum?“.Start istamkommendenSonntag,17.Februar,
um 14 Uhr im Gemeinschaftshaus der Liebenzeller Ge-
meinschaft Emmendingen, Steinstraße 10, mit einem
Gottesdienst; an den anderen Tagen um 19.30 Uhr in Kön-
dringen.

Sonntag: Muss auch der Gerechte leiden? (Hiob 1-2). Mon-
tag: Das Ringen um die „Warum-Frage“ (Hiob 3-27). Dienstag:
Die Bedeutung seelsorgerlicher Hilfe im Leiden (Hiob 32-37).
Mittwoch: Auf Gottes Antwort kommt es an (Hiob 38-42). Alle
Interessierten sind ganz herzlich eingeladen.

AmSamstag,23.Februar, findetum20Uhr imVereinsheiminder
Winzerhalle in Köndringen die Hauptversammlung des Klein-
tierzuchtvereins C108 Köndringen statt.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Totengedenken;3.Berichtdes
Schriftführers; 4. Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassenprü-
fer; 6. Bericht des Zuchtwerbewarts Kaninchen; 7. Bericht des
Zuchtbuchführers; 8. Bericht des Zuchtwerbewarts Geflügel; 9.
Bericht des Jugendleiters; 10. Bericht des ersten Vorstandes; 11.
Ehrungen; 12. Termine 2019; 13. Wünsche und Anträge; 14. Ge-
mütlicher Teil. Hierzu werden alle Ehrenmitglieder, Mitglieder
und alle Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

DieGeneralversammlungdesMusikvereinsWinzerkapelleKön-
dringen für das Vereinsjahr 2018 findet am Freitag, 22. Februar,
um 20 Uhr im „Haus der Musik“, Hauptstraße 3 b, statt.
Es ist eine gute Gelegenheit, hinter die Kulissen der Winzerka-
pelle zu schauen. Informative Berichte mit Bilduntermalung be-
reichern die Veranstaltung.
Tagesordnung:MusikalischeEröffnung;Begrüßung;Totenge-
denken; Präsentation Jahresablauf; Präsentation Ausbildung;
Rück- und Ausblick des Dirigenten; Kassenbericht der Rechne-
rin; Bericht der Kassenprüfer/in; Entlastung des Gesamtvorstan-
des; Ehrungen; Verschiedenes; Die Gäste haben das Wort; Musi-
kalischer Abschluss. Zu dieser trotz der gesetzlich vorgeschrie-
benen Abläufe sicher kurzweiligen Generalversammlung lädt
die Winzerkapelle alle Interessierten auf das Herzlichste ein.

b Von Sonntag bis Mittwoch

Bibeltage in Köndringen

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Hauptversammlung am Samstag

b Musikverein Winzerkapelle Köndringen

Generalversammlung am 22. Februar

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.   auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- und 

Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 5 Me-
ter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) ab 
Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-Ravoire-
Brücke/L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke/Elzstraße;

2.   auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem 
Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich 
zu beseitigen. Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Ge-
meinde.

Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 44 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen 
das Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 
Euro geahndet werden.



Däninger Dübbaggeischder:
Dübbag-Geischder

Däninger Seegrasrupfer:
Seegras-rupfer

Kindringer Ruäbsäck:
Ruäb-sack

Nimburger Felse-Trieber:
Felse-Trieber

Karbatsche-Peng

Heimbacher Waldteufel:
A-hui

Guggenmusik Schapfe-Clique:
Schapfe-Clique

Guggenmusik Ramba-Zamba:
Ramba-Zamba

NARREN- 

FAHRPLAN

2019

Samstag, 16. Februar
Heimbacher Waldteufel: 
Kinderfasnet in der Anton-Götz-Halle in Heimbach  
Beginn: 11.11 Uhr

Kindringer Ruäbsäck: 
30 Jahre Kindringer Ruäbsäck: Zunftabend mit großem Narrendorf 
in und um der Winzerhalle 
Beginn: 19.11 Uhr in der Winzerhalle in Köndringen

Sonntag, 17. Februar
Kindringer Ruäbsäck: 
Narrengottesdienst in der ev. Kirche Köndringen

Kindringer Ruäbsäck: 30 Jahre Kindringer Ruäbsäck: 
Großer Jubiläumsumzug mit anschließendem Narrentreiben 
in und um der Winzerhalle in Köndringen
Beginn: 13.31 Uhr

Samstag, 23. Februar
Däninger Dübbaggeischder: 
Kinderfasnet in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen 
Einlass: 11:45 Uhr, Beginn: 12:30 Uhr

Nimburger Felse-Trieber: 
30 Jahre Nimburger Felse-Trieber:
Zunftabend Narrengelage 3.0
Einlass: 19.11 Uhr in der Nimberghalle in Nimburg

Schmutzige Dunschdig, 
28. Februar
Däninger Seegrasrupfer: Hemdglunkerumzug
Von der Ludwig-Jahn-Halle über die Neudorfstraße – Mittelstraße 
zur Schapfe-Stube. Entmachtung des Bürgermeisters vor der Schapfe-
Stube und anschließendes närrisches Treiben beim Hemdglunkerball 
in der Schapfe-Stube.
Beginn: 19.11 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen

Nimburger Felse-Trieber: 
Schul- und Kindergartenstürmung in Nimburg und Bottingen
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Volksbank-Platz in Nimburg

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Rathausstürmung und Hemdglunkerumzug
Stürmung des Rathauses, Schlüsselübergabe und anschließender 
Hemdglunkerumzug, danach närrisches Treiben in der Anton-Götz-
Halle in Heimbach. 
Beginn: 18.33 Uhr, Rathaus in Heimbach 

Fasnet Samschdig, 2. März 
Nimburger Felse-Trieber: Kinderumzug mit Hallenfastnacht 
Traditionelle Kinderfastnacht in Nimburg. Vom Nimburger Rathaus 
Mitmach-Umzug bis zur Nimberghalle, dann närrisches Kindertreiben 
von und für Kids.
Beginn: 14.00 Uhr am Rathaus, ab 14.30 Halleneinlass in der 
Nimberghalle in Nimburg

Kindringer Ruäbsäck: Ruäbsäckhock 
Beginn: 11 Uhr vor dem Winzerhüs in Köndringen 

Kindringer Ruäbsäck: Kinderumzug 
Durch das Hohland, an der Kirche vorbei zurück an das Winzerhüs
Beginn: 14.11 Uhr, Winzerhüs in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Köndringen: Dorffasnet
Beginn: 20.01 Uhr in der Sport- und Winzerhalle in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 62. Narrensitzung 
Beginn: 19.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Fasnet Zischdig, 5. März
Vereinsgemeinschaft Heimbach: Traditionelles Nudelsuppenessen 
Beginn: 11.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: Großer Narrenumzug 
Beginn: 14.11 Uhr in Heimbach 

Bustransfer zum Heimbacher Umzug:
Haltestellen sind in Teningen am Neukauf sowie in Köndringen an der 
Winzerhalle und Bushaltestelle Heimbacher Straße und Kreuzung an der 
Traubenannahme sowie am Ortseingang Heimbach. Die Fahrzeiten sind 
von 12.30 bis 13.45 Uhr (letzte Abfahrt Neukauf Teningen) sowie von 
17.00 bis 18.00 Uhr (letzte Abfahrt Baumschule Hügle Heimbach). Der 
Bustransfer inklusive Eintritt zum Umzug kostet 2,50 z.

Heimbacher Waldteufel: Fasnet-Ausklang 
Mit Radioman und DJ „Leet“ 
in der Anton-Götz-Halle mit 
Waldteufelverbrennung 
um Mitternacht.
Beginn: ab 16 Uhr in der 
Anton-Götz-Halle in Heimbach

Däninger Seegrasrupfer: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 17.30 Uhr am Kronenplatz 
in Teningen 

Kindringer Ruäbsäck: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 19.11 Uhr beim 
Weingut Blum in Köndringen 

Aschermittwoch, 6. März
Verein zur Pflege 
des Brauchtums in Landeck: 
Frauenrecht,
Beginn: 20.00 Uhr 
Burgcafe in Landeck
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1. Historischer Fanfarenzug der FFW Teningen; 2. Kindringer
Ruäbsäck; 3. Heimbacher Waldteufel; 4. Däninger Dübbag-
geischder;5. Spielmanns-undMusikzugderFFWKöndringen;
6. Däninger Seegrasrupfer; 7. Nimburger Felse-Trieber; 8.
Nachtschattenhexen Mundingen; 9. Motocross-Club Jechtin-
gen;10. Käppeli-BaschiMalterdingen;11.Narrenvereinigung
Lustige13Riegel; 12. Schapfe-CliqueTeningen;13. Linseränze
Bischoffingen; 14. Bleichbach-Bestien Tutschfelden, 15. Nar-
renzunft; 16. Ramba-Zamba-Wiebergugge Teningen, 17.
Grotte-Hexe Denzlingen; 18. Mundinger Krütsköpf; 19. Wü-
eschte Sierche Konstanz; 20. Bachdatscherzunft Welschens-
teinach; 21. Wiswieler Kolibacher; 22. Bruchwaldhexen Lahr-
Mietersheim; 23. Windeck-Hexen Kappelwindeck 2010; 24.
Hochburg-Häxe Emmendingen; 25. Schwarzwald-Dämonen
Emmendingen; 26. Schell-Mi Forchheim; 27. Spinnewieber
Holzhuse; 28. Freiburger Schneesturm-Biester 2007; 29. Gug-
gemusik KoMaSex; 30. Willstätter Hexen 1958; 31. Mooskrot-
ten Hochdorf; 32. Herbolzheimer Karnevalsgesellschaft; 33.
Sternenberg-Dämonen Altschweier; 34. Nachtschatten-Teu-
fel Herbolzheim; 35. Stockbrunnenhexen Bötzingen; 36. Bel-
zä Buabä Donaueschingen; 37. Hardemer Bäseridder Hart-
heim; 38. Musikverein Sasbach; 39. Vörstetter Schobbach-
Männle; 40. F.I.G. Schelle-Hexen Bühl; 41. Iffzer
Rheinwaldhexen; 42. Kirnburg-Monster und Musikverein
Bleichheim;43.Altstadt-HäxeundDeifelKenzingen;44.Sche-
linger Bergteufel; 45. Erscht ä' mol Gugge; 46. Emmendinger
Hansele; 47. Krabbenzunft Kollmarsreute; 48. Niederemmen-
dingerBrunnenputzer;49.ÄmädingerFellteyfel;50.Schelme-
Zunft Emmendingen; 51. Brettenbachgeister Windenreute;
52. Elz-Dämonen Emmendingen; 53. Äämädinga Wäschwii-
ba; 54. Hochburger Ruinen-Fetzzer Emmendingen; 55. Nie-
derämmedinger Kinzgeschreckli; 56. Schlossgeister Emmen-
dingen 2001; 57. Jungwinzer Pfafweier; 59. Ämmedinger Bol-
le-Nase; 60. Narrenzunft Alpirsbach; 61. Hornwaldgeischder
Sexau; 62. ElzBieschder Emmendingen-Wasser; 63. Auental-
hexen Oberiflingen; 64. Zainemacherzunft Buchenbach; 65.
Geisberger Geisenmeckerer Schweighausen; 66. Fasentge-
meinschaft Wagestadter Pflüme; 67. Pflüme-Quätscher Wa-
genstadt; 68. Balthasar-Hexen Rust; 69. Wurzelgeister Frei-
amt; 70. WBG Denzlinger Lausbuabe; 71. bis 78. Interessenge-
meinschaft Rastatter Narren: Rauentaler Spargelhexen,
Niederbühler Feuerteufel 1993, Kasematten-Gnome Rastatt,
Rastatter Wurzelsepp, Rastatter Schellenteufel 1998, Vene-
zianische Hexen Rastatt, Woogsee-Trolle Rastatt; 79. Bouc
Bleu - Guggadance und Sixties; 80. Riddemer Schrättele; 81.
Bahlinger Silberberg-Hexen 2004; 82. Schwarzloch-Häxen
Emmendingen-Bleiche 1994; 83. Narrenzunft Oppenau; 84.
NarrenzunftBaiersbronn;85.NarrengildeWyhl1969;86.Nuc-
ti-Gilde Nussbach; 87. Gelruewe-Ritter Münchweier; 88. Dorf-
schlurbi Münchweier; 89. Riddemer Näbl-Hexe; 90. Narrenrat
Langhurster Mohren; 91. Kippener Hexe Kippenheim; 92.
Rhinwaldhexen Burkheim; 93. d'Griesebeimle Renchen-Ulm;
94.DorfhäxeRümmingen1975;95.SchlossbühljägerundRan-
zengarde Sulz; 96. Allemanne-Teufel Vogtsburg; 97. Gertel-
bach-Dämonen Bühlertal; 98. Glimpenheimer Elmetritsche
Wasser; 99. Narrenzunft Hofstetten; 100. Bollschweiler Teu-
fel; 101. Lumpemännle Hölzlebruck Titisee-Neustadt; 102.
Fremersberg-Teufel Baden-Baden; 103. Fachsimbla Pfaffen-
weiler; 104. Krutblättsche Goldscheuer; 105. de Erzklopfer un
d'Stolle Hex Ringsheim; 106. Brisacher Eckartsberg Hexen;
107. d Ihringer Lüsbuabe; 108. Lichteneck-Hexen Hecklingen;
109. Stai'bruch-Häxe Bötzingen; 110. Kohler-Hexen Kenzin-
gen; 111. Zäpfletrinker Vörstetten; 112. Quellengeister Bad
Rotenfels; 113. Finsterdobelhexen Oberbergen; 114. Freibur-
ger Erdgeischter; 115. Burg Falkensteiner Höllenhunde Bu-
chenbach; 116. Friburger Waldhexe 1990; 117. d Holzwürmer
Ehrenstetten; 118. Moorgalgen-Brut Riddi; 119. Kaiserstühler
Vulkanbrut Bahlingen; 120. Bürgle-Hexen Sölden 2007; 121.
Weiherhexen mit Teufel 2014 Freiburg; 122. Taubergießen-
Dämonen Rheinhausen 2013; 123. Muni-Schällä Bötzingen.

Aufbau Narrentreffen
Der Aufbau des Zeltes findet am Freitag, 15. Februar ab 9 Uhr
statt. Der restliche Aufbau findet ab 14 Uhr für alle statt. Wir
bitten um vollzähliges Erscheinen.
Am Samstag werden dann die restlichen Arbeiten ab 10 Uhr er-
ledigt, auch hierzu werden nochmals viele Helfer benötigt.
Achtung: Am Montagmorgen kommt die Kehrmaschine und
säubert die Straße der Umzugsstrecke.
Straßensperrung
Die Heimbacher Straße, Bahnhofstraße und Tscheulinstraße
sind am Sonntag von 12.30 Uhr bis 17.30 für jeglichen Verkehr
gesperrt. Auch die Durchfahrt B3 Köndringen ist in diesem Zeit-
raum gesperrt. Bitte keine Fahrzeuge am Sonntagmorgen und
Montagmorgen entlang der Umzugsstrecke parken. Die
Tscheulinstraße vor der Winzerhalle ist vom Freitag, 13 Uhr bis
Montag, 18 Uhr gesperrt. Ebenso ist der Parkplatz gegenüber
der Winzerhalle/Taki ab Donnerstag, 22 Uhr bis Montag, 18 Uhr
gesperrt.BittehierzuauchdengesondertenArtikelzum30-jäh-
rigen Narrentreffen beachten.

Am kommenden Wochenende, 16. und 17. Februar, feiern die
Kindringer Ruäbsäck 30-jähriges Jubiläum. Im Jubiläumsjahr
hat der Verein 454 Mitglieder davon 358 aktive und davon 107
Kinder unter 17 Jahren. Wie schon bei den vier großen vorange-
gangenen Narrentreffen wird sich das Zentrum der Jubiläums-
feier rund um die Winzerhalle befinden. Am Samstag, 16. Febr-
uar, wird mit einem großen Narrentreffen und einem Jubilä-
umsprogramm in der Winzerhalle und im Narrendorf der
Startschuss für das Jubiläum fallen. Es gibt ein durchgehendes
Programm von 20.01 Uhr bis 0.01 Uhr von Hästänzen, Showtän-
zen und Guggemusiken. Im Narrendorf gibt es neben einigen
Essens- und Getränkeständen (Winzerkapelle/Feuerwehr und
Tischtennisclub),natürlichdasMega-Bar-Zelt fürüber1000Nar-
ren, welche für stimmungsvolles Ambiente sorgen werden.
Am Sonntag, 17. Februar, beginnt um 10.01 der Narrengottes-
dienst inderevangelischenKirche.Um11.11Uhr findetdann im
Gemeindehaus für die geladenen Zünfte der Zunftmeisteremp-
fang statt. Ab 13.31 Uhr wird dann mit einem Umzug der Höhe-
punkt der Jubiläumsfeier erfolgen. 123 Zünfte und Musikgrup-
pen werden am Umzug teilnehmen. Mehr als 3.800 Teilnehmer
werden sich im Wohngebiet Binnäcker und bei der Traubenan-
nahmestelle aufstellen und von dort aus über die Heimbacher
Straße,überdieB3,dieBahnhofsstraßeundTscheulinstraßezur
Winzerhalle losmarschieren. Aus ganz Südbaden und dem El-
sass kommen befreundete Musikgruppen und Zünfte.
Die größten Gruppe mit je mehr als 100 Teilnehmern reisen aus
Alpirsbach, Herbolzheim, Rastatt, Oppenau und Welschenstei-
nach an. Erfreut ist man auch darüber, dass nicht nur alle Tenin-
ger Zünfte und Guggemusiken am Umzug teilnehmen, sondern
auch sämtliche Emmendinger Fasnachtsgruppen. Entlang der
Umzugsstrecke sorgen ab 11 Uhr mehrere Köndringer Vereine,
die Winzergenossenschaft, der Kindergarten, ein Weingut und
die ortsansässige Gastronomie für das leibliche Wohl der Gäste
und Narren. Auch am Sonntag gibt es im Narrendorf (Öffnung
ab 11 Uhr) neben den Essens- und Getränkeständen das Mega-
Bar-Zelt. InderWinzerhallebeginntab15.51UhrdasProgramm
mit dem Auftritt des Revial-Kinder-Ballet und Gugge-Musiken.
In der Halle wird bewirtet und ab 11 Uhr ist die große Kaffee-
und Kuchentheke geöffnet.
Informationen im Netz bezüglich der Umzugsaufstellung, Um-
zugsstrecke, Parkmöglichkeiten: http://www.ruaebsack.de
Die Kindringer Ruäbsäck und alle beteiligten Vereine laden die
Bevölkerung recht herzlich dazu ein und würden sich über eine
regen Besuch freuen.

Umzugsaufstellung am Sonntagb Kindringer Ruäbsäck

Ablauf des Narrentreffens mit Umzug

Großes Narrentreffen anlässlich
unserem 30 Jährigen Jubiläum
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Die Verwaltungsstelle Nimburg bleibt am Donnerstag, 14. Fe-
bruar,geschlossen. IndringendenAngelegenheitenkannman
sich an das Bürgerbüro (Telefon 07641 / 5806-0) wenden.

Die Chorgemeinschaft Nimburg mit den Chören „Gemischter
Chor“, „Chorissimo“ und „Vokalisatoren“ lädt alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde des Chorgesanges, Gemeinde-
räte, Kirchengemeinderäte und Vertreter der örtlichen Vereine
ein am kommenden Samstag, 16. Februar, um 20 Uhr zur Mit-
gliederversammlung (Jahreshauptversammlung) im Ober-
geschoss des Feuerwehrgerätehauses in Nimburg.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden; 2. Gedenken an die im Jahr 2018 ver-
storbenen Mitglieder; 3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. Tätig-
keitsbericht der Schriftführerin und der Chorsprecher/innen; 5.
Berichte der Chorleiter/innen; 6. Bericht der Rechnerin; 7. Stel-
lungnahmederKassenprüfer;8.EntlastungderVorstandschaft;
9. Wahlen: erster Vorsitzende/r für zwei Jahre, stellvertreten-
de/r Rechner/in für zwei Jahre, drei Beisitzer für zwei Jahre, Kas-
senprüfer/in passives Mitglied für zwei Jahre, Datenschutz; 10.
Ehrungen; 11. Verschiedenes; 12. Wünsche, Anträge, Grußwor-
te. Anschließend gemütliches Beisammensein. Die Chorge-
meinschaft Nimburg wünscht allen Mitgliedern und Freunden
des Chorgesanges ein gutes und erfolgreiches Jahr 2019!

Am Donnerstag, 28. Februar, findet um 14.30 Uhr der nächste
Gemeindenachmittag im Gemeindehaus Nimburg im Breit-
ackerweg statt. Thema: „Schutz vor Kriminalität im All-
tag“.DiePolizeigibt InformationenundTipps,wiemansichvor
Risiken an der Haus- beziehungsweise Wohnungstür oder am
Telefon schützen kann. Traditionsgemäß gibt es an diesem
Nachmittag frischgebackene Fasnachtsküchle. Die Kirchenge-
meinde, Pfarrer Halberstadt und das Vorbereitungsteam laden
alle Interessierten zu diesem Nachmittag ein. Es sind alle herz-
lich willkommen!

Am Freitag, 22. Februar, findet um 20 Uhr die Generalver-
sammlung des Musikvereins Nimburg-Bottingen in der Turnhalle
der Antoniter Grundschule in Nimburg statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 1. Be-
grüßungdurchden1.Vorsitzenden;2.Totengedenken;3.Bericht
der Schriftführerin; 4. Bericht der Jugendvertreterin; 5. Bericht
des Dirigenten; 6. Kassenberichte; 7. Bericht der Kassenprüfung;
8. Entlastung; 9. Wahlen; 10. Auszeichnung für Probenbesuch;
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge. Mitglieder, Freunde
und Gönner des Vereins sind herzlich dazu eingeladen.

Am kommenden Samstag, 16. Februar, sind die Nimburger
Felse-Trieber bei den Kindringer Ruäbsäck auf dem Zunftabend
anlässlich deren 30. Jubiläums. Und auch am kommenden
Sonntag, 17. Februar, feiert man mit den Kindringer Ruäb-
säck ihr 30-jähriges Bestehen beim großen Narrenumzug durch
Köndringen mit anschließendem Narrendorf. Treffpunkt ist
pünktlich um 12.30 Uhr direkt in Köndringen.

Zum Vormerken: Am Samstag, 23. Februar, feiern die
Felse-Trieber ihr 30-jähriges Bestehen mit dem großen Narren-
gelage 3.0 in der Nimberghalle in Nimburg. Und am Samstag,
2.März, findet wieder die traditionelleKinderfasnetder Nim-
burger Felse-Trieber statt. Nach dem gemeinsamen Umzug
durchs Dorf wird in der Nimberghalle närrisch weitergefeiert.
Natürlich wird für das leibliche Wohl mit selbstgemachten Ku-
chen, Würstchen usw. bestens gesorgt sein. Bei Fragen kann
man sich gerne an einen der Felse-Trieber oder direkt per E-Mail
an info@felse-trieber.de wenden.

AndiesemFreitag,15.Februar, findetdieJahreshauptversamm-
lung der SHC Nimburg Crocodiles statt. Die Versammlung be-
ginnt um 19.30 Uhr im Gasthaus Löwen in Nimburg. Alle Mit-
glieder, Eltern und Freunde sind herzlich eingeladen.

AufderTagesordnung stehennebendenBerichtendesVor-
standes, der Wahl neuer Kassenprüfer und dem Ausblick auf die
Saison 2019 die obligatorische Würdigung und Ehrung verdien-
ter Helfer. Der Vorstand freut sich über zahlreiche Besucher.

b Verwaltungsstelle Nimburg

Am 14. Februar geschlossen

b Chorgemeinschaft Nimburg

Mitgliederversammlung am Samstag

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am 28. Februar

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 22. Februar

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Fasnettermine am Wochenende

b SHC Nimburg Crocodiles

Jahreshauptversammlung am Freitag
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Es findet folgende Pro-
jektgruppensitzung statt:
Projektgruppe 3:
Dorfentwicklung, Dorf-
bild, Dorfleben (Lei-
tung: Anne Kanzler) am
heutigen Mittwoch, 13.
Februar, um 19 Uhr im
Bürgersaal des Rathau-
ses Heimbach.
An dieser Sitzung können
gerne weitere interessier-
te Bürgerinnen und Bür-
ger teilnehmen.

AmDonnerstag,14.02.19findetum19.00Uhr imBürgersaaldes
Ortschaftsamtes Heimbach eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Frageviertelstunde
3. Haushaltsplan 2019 – Informationen über Vorhaben Heim-
bach
4. Gestaltung des Gehweges im Bereich Kindergarten/Grund-
schule
5. Leitbild – aktueller Stand
6. Bauanträge
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.

Herbert Luckmann, Ortsvorsteher

Am Dienstag, 26. Februar, sind alle Senioren der Gemeinde
zur Fasnetfeier eingeladen. Die Veranstaltung findet um 14.30
Uhr im Proberaum der Anton-Götz-Halle statt. Es besteht die
Möglichkeit, für die närrischen Gäste aus Teningen und Kön-
dringen einen Fahrdienst in Anspruch zu nehmen. Bitte anmel-
den bei A. Heidenreich, Telefon 07641 / 3228.

Das Organisationsteam und das beliebte Blumberg-Duo
freuen sich, die Besucher mit Kaffee und Berlinern zu bewirten
sowie mit lustigen Beiträgen, Tanzvorführung und fetziger Mu-
sik an diesem Mittag zu unterhalten.

Kommenden Samstag, 16. Februar, 11.11 Uhr: Kinder-
fasnet,Anton-Götz-Halle;19.51Uhr:Zunftabend30JahreKind-
ringer Ruäbsäck, Hästräger, Elferrat, Abmarsch 19.30 Uhr.
Kommenden Sonntag, 17. Februar, 13.31 Uhr: Umzug 30
Jahre Kindringer Ruäbsäck, Hästräger, Elferrat, Garde, Ab-
marsch 12 Uhr.

Die Kinderfasnet am kommenden Samstag, 16. Februar, findet
dieses JahrunterdemThema„InHeimbach ischdieFasnet schee
– schippert mit auf hoher See!“ statt. Wer am Programm teil-
nehmen möchte, kann sich bei Alisa Dautel unter Telefon 0176-
64978138 melden. Beginn ist um 11.11 Uhr, das Ende ist auf
13.11 Uhr vorgesehen. Eine Kostümprämierung findet vor Ort
statt. Die Heimbacher Waldteufel freuen sich auf alle Kinder
und Eltern! A-hui!

Die närrischen Tage in Heimbach beginnen mit dem Schmutzi-
gen Dunschdig am 28. Februar bereits um 18.33 Uhr mit
demErstürmendesRathausesundderSchlüsselübergabeandie
Waldteufel. Mit dem Musikverein Heimbach an der Spitze führt
der Hemdklunkerumzug dann durch das Dorf zur Anton-Götz-
Halle. Dort unterhält DJ Kai Jung und Alt bei der Hemdklunker-
Party und legt Musik zum Tanz auf.

Die 63. Narrensitzung beginnt am Fasnet-Samschdig, 2.
März, um 19.33 Uhr (Einlass 19 Uhr) in der Anton-Götz-Halle.
Auch indiesemJahrwirdeinmehrstündigesProgrammmitTän-
zen, Büttenreden, Gesangsbeiträgen und Showeinlagen wie-
der für manche Überraschung sorgen und die Gäste in gute Lau-
ne versetzen. Die musikalische Umrahmung übernimmt tradi-
tionell der Musikverein.

Der Fasnet-Zischdig, 5. März, ist der Tag der Waldteufel
und beginnt um 11.33 Uhr mit dem traditionellen Nudelsup-
pen-Essen in der Anton-Götz-Halle. Gleichzeitig werden die
Verkaufsstände der beteiligten Vereine geöffnet.

Um 14.11 Uhr startet der große Narrenumzug mit zahlrei-
chen Zünften und Gruppen.

Ab 15.30Uhr gibt es in der Anton-Götz-Halle ein buntes Pro-
grammmitShowtänzen,GuggenmusikundderPrämierungder
teilnehmenden Wagen und Gruppen. Ab 16 Uhr ist die Teufels-
Bar geöffnet.

Zum Fasnetausklang ab 20.11 Uhr laden die Waldteufel
nochmals in die Anton-Götz-Halle ein. Die Liveband Radio-
manheiztdenBesucherneinund inderTeufels-Bar legtDJLEET
auf. Um Mitternacht geht dann die Kampagne 2019 mit der
Waldteufelverbrennung zu Ende.

Der Kartenvorverkauf für die 63. Narrensitzung der Heimba-
cher Vereine, die am Samstag, 2. März, stattfindet, wird am
kommenden Sonntag, 17. Februar, ab 10.30 Uhr im Probe-
raum der Anton-Götz-Halle durchgeführt.

Leitbild – Dorfentwicklung Heimbach

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Seniorenwerk St. Gallus Teningen-Heimbach

Die Senioren machen Fasnet

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Samstag:
Fasnet für Heimbacher Kinder

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbacher Narrenfahrplan 2019

Kartenvorverkauf für Narrensitzung

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Heimspiel der Herren1 gegen den TuS Steißlingen findet
nicht wie geplant am Samstag, 16. Februar, um 20 Uhr statt, son-
dern bereits am Freitag, 15. Februar, um 20.30 Uhr in der Lud-
wig-Jahn-Halle.DieswurdeausdemGrundverlegt,daamSonn-
tag, 17. Februar, die Herren 1 bereits das Auswärtsspiel im Deut-
schen Amateurpokal in Illtal/Saarland bestreiten. Alle anderen
Runden-Spiele der Mannschaften finden am Samstag, 16. Febr-
uar, wie geplant statt.

Einen der wichtigsten Tage des Jahres, um seinen Liebsten eine
Freude zu machen oder ihnen etwas Gutes zu tun. Doch rund 76
Prozent der Deutschen schenken ihren Liebsten Jahr für Jahr
Blumen zum Valentinstag.
Das Karate-Team dachte sich: Warum dieses Jahr nicht statt Blu-
men, mehr Sicherheit im Alltag, mehr Selbstbewusstsein, mehr
Gesundheit und bessere Noten in der Schule ermöglichen?
Die Abteilung des Karate feiert den Valentinstag dieses Jahr auf
ganz besondere Weise! Neugierig geworden? Mehr Infos unter
www.karate-team-wiesler.de/valentinsaktion oder unter Tele-
fon 07663 / 6037928.
Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritten im
TV Köndringen:
Montags /SchulsporthalleKöndringenvon 19 bis 20.30 Uhr,
Erwachsene ab 15 Jahre
Dienstags / Sport- und Winzerhalle Köndringen von 15 bis
16 Uhr, Kids von sechs bis neun Jahre und von 16 bis 17 Uhr, Schü-
ler von 9 bis 14 Jahre
Freitags / Schulsporthalle Köndringen von 15 bis 16 Uhr,
Schüler von 6 bis 14 Jahre
Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefonisch
unter 07663 / 6037928.

AnfangFebruar istderFVNwieder indieVorbereitungzurRück-
runde 2018/2019 gestartet.
Folgende Vorbereitungsspiele wurden vereinbart: heute,
Mittwoch, 13.2., 19 Uhr: SV Gündlingen – FVN. Kommenden
Sonntag, 17.2., 15 Uhr: FVN – SV Burkheim. Samstag, 23.2., 14
Uhr: SC Gutach-Bleibach – FVN. Sonntag, 24.2., 18.30 Uhr: SV
Gottenheim II – FVN II. Samstag, 2.3., 14 Uhr: SV Hochdorf – FVN.
Sonntag, 6.3., 19 Uhr: FC Portug. Freiburg – FVN. Der FVN freut
sich auf Unterstützung.
Folgendes Ergebnis gab es bisher: SF Oberried – FVN 8:0 (4:0).

Am9.FebruarmachtensichfünfkleineJudokadesTuSTeningen
auf den Weg nach Titisee-Neustadt, um bei den Kreis-Einzel-
meisterschaften der U12 an den Start zu gehen. Um pünktlich
zum Wiegen vor Ort zu sein, mussten die Kids schon recht früh

am Samstagmorgen aus den Federn. Mit von der Partie waren
bei den Jungs Lasse Kasler und Ricardo Stremair sowie bei den
Mädchen Charlotte Hahne, Fiona Raci und Mila Maier. Begleitet
wurden sie von ihren Eltern und ihren Trainern Herbert Schin-
köth, Viet Tran und Maren Zehner. Für Mila Maier und Ricardo
Stremair war es ein ganz besonderer Tag, denn es war ihr aller
erster Wettkampf überhaupt. Zuerst gingen die Jungs an den
Start, wo Lasse und Ricardo ihre erlernten Techniken gut an-
wenden konnten, auch wenn ihre Gegner immer eine Nasen-
länge vorne lagen. Durch unglückliche Kampfauslosungen hat-
ten beide es von Anfang an in ihren Kämpfen schwer und unter-
lagen ihren Gegner nur knapp. Lasse Kasler und Ricardo
Stremair belegten jeweils den 9. Platz. Nachdem die Jungs mit
ihrenKämpfenfertigwaren, startetendieMädchen.MilaMaier
zeigte schöne Techniken in Stand und Boden, brachte vollen
Einsatz und belegte den 3. Platz. Fiona Raci hatte einen guten
Kampfbeginn, wurde jedoch mit einer Kontertechnik im Finale
von ihrer Gegnerin zu Fall gebracht und musste sich in einer Hal-
tetechnik geschlagen geben. Fiona belegte den 2. Platz. Char-
lotte Hahne präsentierte vollen Körpereinsatz. Sie zeigte gute
Techniken und setzte alles auf eine Karte, wo sie ihren Gegne-
rinnen deutlich überlegen war und wurde mit dem 1. Platz da-
für belohnt. Da diese Meisterschaft weiterqualifizierend war,
hatten sich Charlotte, Fiona und Mila durch ihre Platzierungen
für die nächsthöhere Meisterschaft, der Südbadischen EM U12
in Lörrach am 16. Februar qualifiziert. Allen fünf Judoka des TuS
Teningen herzliche Glückwünsche zu so einem tollen Ergebnis
und weiterhin gute Kampfergebnisse sowie verletzungsfreie
Kämpfe.

Herren II – TTC Weisweil III 9:0: Auch in diesem Heimspiel
blieb die zweite Herrenmannschaft siegreich. Es gab einen kla-
ren 9:0-Erfolg und der Gegner hatte dieses Mal keine Chance,
einen Satz zu gewinnen. Glückwunsch zum Matchgewinn, da-
mit bleibt die Zweite ungeschlagen Tabellenführer der Kreis-
klasse C IV.

Doppelpunkte für den TTC: Bresch/Vogel (1), Wied-
mann/Blum (1), Jordan/Hoyer (1); Einzelsiege: Bresch (1), Jordan
(1), Wiedmann (1), Blum (1), Vogel (1), Hoyer (1).

Herren III – TTC Forchheim IV 9:1: Auch die dritte Herren-
mannschaft blieb im Heimspiel gegen Forchheim weiterhin auf
derSiegerstraße.DerGegnerwurdemiteiner9:1-Schlappewie-
der nach Hause geschickt.

Hier noch die Punkte für den TTC im Doppel: Ritz/Kirstein (1),
Textor/Limberger (1), Rill/Schindler (1); Einzelsiege: Ritz (2), Tex-
tor (1), Limberger (1), Kirstein (1), Schindler (1).

Senioren – TV Britzingen 4:6: Hier gab es leider eine knap-
pe Heimniederlage gegen die starken Markgräfler aus Britzin-

Von links hinten: Herbert Schinköth, Maren Zehner, Viet Tran;
von links vorne: Lasse Kasler, Charlotte Hahne, Fiona Raci, Mila
Maier, Ricardo Stremair.

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Heimspiel verschoben

b TV Köndringen Abteilung Karate

Valentinstag in der Abteilung Karate

b FV Nimburg (FVN)

Vorbereitungsspiele im Februar/März

b TuS Teningen – Abteilung Judo

Kleine Judoka ganz groß bei den
Kreis-Einzelmeisterschaften der U12

b TTC Köndringen

Spielergebnisse vom Wochenende
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Bereits Mitte Januar ging die Ligasaison für den BSV Teningen
zu Ende. Die Recurve-Mannschaft, welche erst letztes Jahr in die
1. Verbandsliga aufgestiegen ist, landete am Ende auf dem vor-
letzten Platz der acht Mannschaften, was gleichbedeutend mit
dem Abstieg in die 2. Verbandsliga ist. Die Trauer bei den Schüt-
zen hält sich allerdings in Grenzen, weil die Scheiben in der tie-
feren Liga etwas größer sind.

Die Compoundschützen, welche in der höheren Südbadenli-
ga gleich mit zwei Teams vertreten waren, landeten am Ende
auf dem 2. und 3. Platz. Besonders spannend waren die Kämpfe
Teningen I gegen Teningen II, welche überwiegend die zweite
Mannschaft für sich entscheiden konnte, und somit gewann
dieses Team auch verdient die Silbermedaille.

Erst am vergangenen Samstag ging die Saison der 2. Bundes-
liga Recurve zu Ende. Hier startete der in Teningen wohnhafte
Christoph Häßler für die SG Freiburg. Nachdem die Freiburger
im letzten Jahr aus der 1. Bundesliga abgestiegen sind, konnten
sie sich in dieser Saison von Beginn an auf dem 2. Tabellenplatz
festsetzen. Am letzten Wettkampftag mit sechs Siegen und
einem Unentschieden konnten sie sich sogar noch an die Tabel-
lenspitzevorarbeitenundsomitdendirektenWiederaufstieg in
die höchste Liga schaffen.

gen.AllerdingshätteesaucheinUnentschiedengebenkönnen,
aber das Glück stand dieses Mal auf der Seite der Gäste.

Doppelpunkte: Dages/Bresch (1); Einzelerfolge: Dages (2),
Bresch (1).

TTSV Kenzingen V – Herren IV 8:1: Viele „Fünfte“ Sätze,
aber alle gingen für Kenzingen aus, das Endergebnis täuscht
über den wahren Spielverlauf hinaus. Doch letztendlich gab es
nichts zu holen bei den Üsenbergern. Nur Bregler konnte einen
Einzelsieg erreichen und das Endergebnis etwas schöner gestal-
ten.

Vorschau: Do., 14.2., 20 Uhr: Herren IV - Heimbach II. Fr.,
15.2., 20.15 Uhr: Endingen III - Herren II. Bei den Heimspielen ist
auch das TTC-Vereinsheim geöffnet, damit man nach dem
Match noch etwas zusammensitzen und das Spiel Revue passie-
ren lassen kann. Sa., 16.2.: TTC-Aufbau, Beginn 8 Uhr auf dem
Parkplatz vor der Sport- und Winzerhalle. Alle Helfer werden
gebeten, pünktlich zu kommen, damit man auch pünktlich fer-
tig wird! Der TTC hofft auf ein gutes Gelingen der Veranstal-
tung, natürlich mit einem dreifach kräftigen „Ruäb-sack“.

Vormerken:Wer hat Lust, das Tischtennisspielen unter fach-
gerechter Anleitung (Jugendtrainer Ralf Schleer-Bilian und Flo-
rian Bregler) zu erlernen? Gerne im Jugendtraining am Montag
und am Donnerstag jeweils ab 17.30 Uhr in der Sport- und Win-
zerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden. An-
sprechpartner: Bernd Rill, Mobilnummer 0171 / 7856775. Also
auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben Ball an
blauen Tischtennistischen!

Die Handarbeitsgruppe des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsver-
ein Teningen, veranstaltet am Samstag, 23. Februar, von 8 bis 13
Uhr im DRK-Heim einen Flohmarkt. Das Hauptaugenmerk liegt
hierbei auf Kleidung, wie zum Beispiel Winterjacken und T-
Shirts. Weiterhin werden Stickgarn, Knüpf- und Bastelartikel,
Wollsocken, Mützen, Schals, Besteck, Schmuck, Glaskrüge mit
Zinndeckel und andere Flohmarktartikel angeboten. Selbstver-
ständlich bekommen die Besucher auch Kaffee und Kuchen.

DieHandarbeitsgruppefreutsichaufzahlreichesErscheinen.
Mit dem Erlös wird der DRK-Ortsverein Teningen unterstützt.
Termin: Samstag, 23. Februar, von 8 bis 13 Uhr. Wo: Im DRK-
Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

In der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB)
werden Menschen mit Behinderung und deren Angehörige
zu sämtlichen Fragen der gleichberechtigten und selbstbe-
stimmten Teilhabe beraten. Hierzu gehören sowohl Informa-
tionen zu sozialrechtlichen Leistungen, als auch zur allgemei-
nen Lebensführung und Zukunftsplanung.

Die Verantwortlichen möchten Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige dafür gewinnen, ihr Erfahrungs-
wissen im Sinne der „Beratung von Betroffenen für Betroffe-
ne“ einzubringen. Gearbeitet wird mit den ehrenamtlichen
Peer-Beraterinnen und -Beratern im Tandem-Modell, diese
werden fachlich mit eingebunden. Daneben werden regel-
mäßige Fortbildungsveranstaltungen und eine Auslagener-
stattung angeboten.

Wer neugierig geworden ist, wird herzlich zum unverbind-
lichen Informationsabend am Mittwoch, 20. Februar, von 19
bis20Uhr indasHauszumEngel,Karl-Friedrich-Straße20,Em-
mendingen, eingeladen.

Für alle Interessierten folgt am 5. April ein Einführungsse-
minar, in welchem wichtige Kenntnisse zum Bundesteilhabe-
gesetz sowie zur Gesprächsführung vermittelt werden.

Es wird um Anmeldung gebeten unter Telefon 07641 /
9185-0 oder funk@diakonie-emmendingen.de. Bitte bei der
Anmeldung auf einen eventuellen behinderungsbedingten
Bedarf hinweisen.

Weitere Informationen sind erhältlich bei den einzelnen
Beratungsstellen: EUTB Diakonisches Werk, Karl-Friedrich-
Straße 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9185-16;
EUTB Lebenshilfe Kreisvereinigung Emmendingen e.V., Ge-
yer-zu-Lauf-Straße 34, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
93341-214; EUTB Deutsches Rotes Kreuz, Milchhofstraße 1b,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9621265.

Der Elternbeirat des evangelischen Kindergartens Köndringen
veranstaltet am Samstag, 16. März, von 10 bis 13 Uhr einen Kin-
dersachenflohmarkt in der Winzerhalle in Köndringen. Tischre-
servierungen unter flohmarkt.koendringen@gmx.de. Der El-
ternbeirat freut sich über viele Besucher.

ChristophHäßler (Zweitervonrechts)mitseinemTeamausFrei-
burg.

b BSV Teningen beendet erfolgreiche Ligasaison

Teninger Bogenschütze in der 1. Liga

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Flohmarkt der Handarbeitsgruppe

b Beratung von Betroffenen für Betroffene

Ehrenamtliche Helfer für
die Teilhabeberatung gesucht

b Evangelischer Kindergarten Köndringen

Kindersachenflohmarkt am 16. März
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Der Elternbeirat des katholischen Kindergartens St. Franziskus in
Teningen ist auch in diesem Jahr wieder aktiv und veranstaltet
amSamstag,11.Mai, von11bis14UhrdengroßenKindersachen-
Flohmarkt in der Teninger Ludwig-Jahn-Halle. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt und auch für die jüngeren Flohmarktbummler
wird es neben einem Maltisch und dem allseits beliebten Kinder-
schminken ein buntes Rahmenprogramm geben. Der Erlös der
Veranstaltung kommt in vollem Umfang dem Kindergarten zu-
gute. Anmeldungen werden ab sofort unter kiga.floh@
gmx.de oder telefonisch unter 07641 / 96282820 (Montag
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) entgegengenommen.

Der Förderverein Hilla von Rebay setzt die Reihe der Museums-
fahrten fort. Die dritte Fahrt führt die Teilnehmer am Freitag,
15. März, nach Luzern in die international bekannte Sammlung
Rosengart. Abfahrt 8 Uhr, Parkplatz früherer Treff (Friedrich-
Meyer-Straße 1) in Teningen.

Die Busfahrt kostet 25 Euro, Eintritt 15 Schweizer Franken,
Führung 10 Euro um 12 Uhr, Dauer 75 Minuten. Der deutsche
Museumspass gilt nicht für die Sammlung Rosengart, nur der
schweizerischeMuseumspass. ImAnschlussandenMuseumsbe-
such ist Zeit für einen Stadtbummel.

Faszination auf drei Etagen: In der ehemaligen Filiale der
Schweizerischen Nationalbank direkt in der Innenstadt hat die
hochkarätige Sammlung im März 2002 ein wunderbar stimmi-
ges Zuhause gefunden. Die Sammlung Rosengart Luzern verei-
nigt über 300 Werke der Klassischen Moderne und des Impres-
sionismus. Der Rundgang führt durch drei Stockwerke – die Be-
sucher erleben inspirierende Momente inmitten großartiger
Kunst!DasganzeErdgeschoss ist fürdiePräsentationderWerke
von Pablo Picasso reserviert. Der Rundgang ist in chronologi-
scher Folge gestaltet. Dadurch folgt man der Entwicklung des
Jahrhundertkünstlers in Gemälden von 1938 bis 1969. Im Unter-
geschoss entdeckt man 125 wunderbare Aquarelle, Zeichnun-
gen und Gemälde von Paul Klee. Sie dokumentieren alle Schaf-
fensperioden und zeugen vom unerschöpflichen bildnerischen
und erzählerischen Reichtum seiner Kunst. Im Obergeschoss
wirddiekomplexeWeltvonPicassosZeichnungenundGrafiken
zusammen mit den fünf Porträts von Angela Rosengart reprä-
sentiert. Dazu kommen verschiedene Werke von über 20 weite-
ren weltberühmten Künstlern (www.rosengart.ch). Anmel-
dung per E-Mail an rebay-foerderveren@t-online.de oder tele-
fonisch 07641 / 49421 (Anrufbeantworter).

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 15. Februar, von 17.30 bis 19 Uhr ein of-
fenes Treffen im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmen-
dingen, an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit
am dritten Freitag eines jeden Monats statt (außer im April we-
gen Karfreitag – dann am 12. April). Es gibt einen kleinen Imbiss
und die Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in ähnlichen
Lebenssituationen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

In drei Kirchen der katholischen Seelsorgeeinheit Emmendin-
gen-Teningen sind am kommenden Samstag, 16. Februar, Kinder
zusammenmitdenElternoderGroßelterneingeladen,einenKir-
chenraum zu erkunden. Von 15 bis 17 Uhr gibt es in den Kirchen
St. Bonifatius und St. Johannes in Emmendingen und St. Gallus in
Heimbach etwas zu entdecken. An jedem Ort haben Teams von
ehrenamtlich Engagierten verschiedene Stationen vorbereitet.
Dort kann man zum Beispiel die Höhe der Kirche messen, eine
Geschichte hören, Rätsel lösen, geheime Botschaften und Wege
entdecken, die Orgel zum Klingen bringen, basteln und spielen.
Kaffee und Kinderpunsch werden ebenfalls angeboten.

Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badischer
Klein- und Obstbrenner findet am Mittwoch, 27.Februar, um
19.30 Uhr im Kurhaus „Zum Alde Gott“ (Talstraße 51) in
77887 Sasbachwalden statt. Hauptreferenten sind Alois Ge-
rig, MdB und Vorsitzender des Bundesverbandes der Deutschen
Klein- und Obstbrenner und Gerald Erdrich, Geschäftsführer des
Bundesverband der Deutschen Klein- und Obstbrenner über die
Änderungen durch das neue Alkoholsteuergesetz und die neue
Spirituosenverordnung.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Ulrich
Müller; 2. Grußworte; 3. Rede von Alois Gerig, MdB; 4. Rede von
Gerald Erdrich; 5. Aussprache; 6. Schlusswort
Im Mittelpunkt der Versammlung stehen die neue Vorschrift des
Alkoholsteuergesetzes und die neue geplante Spirituosenver-
ordnung. Dazu wird Alois Gerig, MdB und Vorsitzender des Bun-
desverbandesderDeutschenKlein-undObstbrennerundGerald
Erdrich,GeschäftsführerdesBundesverbandesderKleinbrenner
sprechen. Nach den Vorträgen besteht Gelegenheit zur Ausspra-
che. Über einen guten Besuch freut sich die Vorstandschaft.

b Kath. Kindergarten St. Franziskus in Teningen

Jetzt anmelden zum Kindersachen-
Flohmarkt am 11. Mai in Teningen

b Förderverein Hilla von Rebay

Busfahrt am 15. März nach Luzern
zur Sammlung Rosengart

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Am Samstag in Emmendingen und Heimbach

Kinder entdecken die Kirche

b Verband Badischer Klein- und Obstbrenner

Versammlung der Kleinbrenner
in Sasbachwalden

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de
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Schüler haben nach Abschluss der Klasse 7 die Möglichkeit, sich
für die Klassen 8 bis 10 für eines der drei angebotenen Profile zu
entscheiden. Dabei haben sie die Wahl zwischen dem sprachli-
chen Profil mit Spanisch als dritter Pflichtfremdsprache (fünftes
Kernfach) und den naturwissenschaftlichen Profilen mit Natur-
wissenschaft und Technik (NwT) oder Informatik-Mathematik-
Physik (IMP) als fünftes Kernfach.
Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die bei dieser Entschei-
dung von Bedeutung sind, werden alle betroffenen Eltern und
Schüler der Klassen 7 zu einer Informationsveranstaltung am
Mittwoch, 27. Februar, um 19 Uhr ins Atrium eingeladen.

InderPressewirddieAusstellung„Der jungePicasso -Blaueund
Rosa Periode“ mit Superlativen beschrieben. Sie ist das bislang
aufwändigste, ambitionierteste und teuerste Projekt der Fon-
dation Beyeler. Erstmals überhaupt in Europa werden die Meis-
terwerke dieser Periode (1901-1906) - allesamt „Meilensteine“
auf Picassos Weg zum berühmtesten Künstler des 20. Jahrhun-
derts - in dieser Dichte und Qualität gemeinsam gezeigt. Als be-
kannt dürfen sie gelten, die zarten Frauen- und Männergestal-
ten, die Kinder und Greise des in Blau und Rosa gehaltenen
Frühwerks. Gaukler, Harlekine und Bettler, also Menschen, die
sich am Rande der (damaligen) Gesellschaft befanden. Es sind
Bilder, die sich mit existenziellen Themen, Elend und seelischen
Abgründen, aber auch Hoffnung beschäftigen. Zusätzlich wer-
den eine Reihe von Skulpturen dieser frühen Phase gezeigt und
ein Belle Époque-Café (samt Bühne und Bar), für das das Unter-
geschoss aufwändig umgebaut worden ist.

Vier Jahre und 7 Millionen Euro soll es gekostet haben, diese
schwer erhältlichen Bilder zusammenzutragen. Ein unver-
gleichlichesKunsterlebnis istzuerwarten-undderKulturverein
Teningen ist dabei! Geplant ist der Museumsbesuch am Sams-
tag,13.April (9.30UhrBusabfahrtvonTeningen,wiegewohnt
am Treff Parkplatz (Friedrich-Meyer-Str. 1), Kosten für den Bus:
12 Euro).

Der Eintritt beträgt 30 Euro (für Museumspassinhaber
„frei“). Um ein längeres Warten vor der Kasse zu ersparen, wer-
den die Online-Tickets vorbestellt (bitte bei der Anmeldung
angeben, ob ein Museumspass vorhanden ist). Eine öffentli-
che Führung für 7 Euro ist von 12 bis 13 Uhr möglich. Auf der
Rückreise (ca. 13.30 Uhr) wird auch für das „leibliche Wohl“ ge-
sorgt. Geplant ist eine Einkehr in dem von Wolfgang Abel hoch-
gelobten Gasthof Krone in Schliengen/Mauchen (Markgräfler-
land). Die Rückkehr nach Teningen ist für circa 17.30 Uhr ge-
plant. Weitere Information und Anmeldung ab sofort per Mail
bei klingberg_kiefer@yahoo.de (bitte den Unterstrich beach-
ten) oder per Telefon unter 07641 / 55454. Die Teilnehmerzahl
ist auf 35 Personen begrenzt.

Am Donnerstag, 21. Februar, um 18 Uhr findet ein Tag der offe-
nen Tür an der Nikolaus-Christian-Sander-Schule statt. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen, die Werkrealschule der
Nikolaus-Christian-Sander-Schule kennenzulernen. Die Schule
informiert künftige Schülerinnen und Schüler und natürlich die
Eltern über die verschiedenen Bereiche der Schule und bietet
die Möglichkeit, diese aktiv kennenzulernen.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule ist Pilotschule zur För-
derung leistungsstarker und potenziell besonders leistungsfä-
higer Schülerinnen und Schüler (Leistung macht Schule). Auch
darüber wird die Schulleitung informieren.

Am Donnerstag, 21. Februar, findet von 16 bis 20 Uhr der
Elternsprechtag an der Theodor-Frank-Realschule Teningen
statt. In diesen Zeiten stehen alle Lehrerinnen und Lehrer zu
kurzen Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich die Not-
wendigkeit längerer Gespräche ergeben, so können Einzel-
sprechzeiten nach Vereinbarung in Anspruch genommen wer-
den. Alle Eltern werden gebeten, im Interesse der Kinder von
dieserKontaktmöglichkeit regenGebrauchzumachen.Hierbe-
steht die Möglichkeit, das Lern- und Arbeitsverhalten zu erör-
tern. Es ist der Schule wichtig, dass der Kontakt zwischen Schü-
lern und Eltern eng ist.

Das Gymnasium Kenzingen lädt alle Kinder mit ihren Eltern, die
sich für die Schule interessieren, zu einem Informationsabend
ein. Dieser findet am Dienstag, 26. Februar, um 18 Uhr statt.

AndiesemAbendwirdausführlichüberdasGymnasiumKen-
zingen informiert. Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und
Lehrer und die Schulleitung werden den Eltern die Schule, ihre
Arbeitsweise und ihr Angebot vorstellen. Für Fragen stehen
auch Vertreter der Schülerschaft zur Verfügung. Die Kinder ler-
nen die Schule und verschiedene Unterrichtsfächer auf einer ei-
genen Erkundungstour in Begleitung der Paten kennen.

Die Eltern bringen die Kinder um 17.45 Uhr in die Eingangs-
halle des Gymnasiums, wo sie begrüßt und in Gruppen für die
Tour eingeteilt werden. Die Eltern gehen währenddessen in die
alte Turn- und Festhalle und werden dort informiert. Auch für
die Eltern findet im Anschluss eine Hausführung statt, bevor sie
ihre Kinder gegen 20.30 Uhr wieder in der Eingangshalle in
Empfang nehmen.

Am 27. Februar Infoabend für
die Klassenstufe 7 zu den Profilen

b Kulturverein Teningen

Mit dem Kulturverein am 13. April 2019
zum jungen Picasso nach Riehen

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Tag der offenen Tür am 21. Februar

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Elternsprechtag am 21. Februar
als wichtige Kontaktmöglichkeit

b Gymnasium Kenzingen

Informationsabend am 26. Februar

        Ihr Stefan Discher

„Wir freuen uns auf Ihren Anruf.“

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 

Schreibkraft gesucht 
auf 450-Euro-Basis.

Sicheres Schreiben nach 
Diktat erforderlich. 

Tel. 0 76 41 / 9 33 07 60
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Was muss man eigentlich tun, um seine Beziehung gründlich
und dauerhaft zu belasten? Der Vortrag von Enno Kastens geht
die Sache einmal andersherum an, um destruktive Mechanis-
men und Verhaltensweisen aufzuzeigen und in ihr beziehungs-
förderndes Gegenteil zu verwandeln – am Mittwoch, 20. Fe-
bruar, um 20 Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius, Mark-
graf-Jacob-Allee 2 in Emmendingen.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Die Ausstellungsräume
werden am 1. März geöffnet. Das Naturzentrum freut sich auf
regen Besuch!
„die naturforscher“ in Ihringen: Das Leben im Krebsbach er-
kunden, spielerischmitPflanzenexperimentieren,einemmerk-
würdigen Brei und mit der Lebensgrundlage Wasser. Das und
viel mehr gibt es beim Osterferienkurs für Kinder von sieben
bis zehn Jahren mit Diplom-Biologin Gabriele Lebender im Na-
turzentrum Kaiserstuhl. Der Kurs findet vormittags vom 15. bis
18. April statt. Weitere Informationen und Anmeldung unter
„www.gabriele-lebender.de“, Anmeldeschluss 1. April.
Pflanztipps für einen tierfreundlichen Garten – Hausgar-
ten-Oase für die Artenvielfalt, Serie, Teil 1/3: Haus- und
Kleingärten können einen wichtigen Beitrag zur Artenvielfalt
leisten. Der tierfreundliche Garten ist bunt und ein bisschen
wild. Er fördert die heimische Flora und Fauna. Heimische Pflan-
zen stellen die Ernährungsgrundlage zahlreicher Insekten dar.
Diese wiederum dienen räuberisch lebenden Arten als Nahrung.
Vielfältige Strukturen und Lebensräume sorgen für Artenreich-
tum: Bäume, Sträucher, Trockenbiotope (zum Beispiel Trocken-
mauer), Gartenteiche, blühende Stauden und Blumenwiesen.
Wichtige Elemente im artenreichen Garten: Mindestens
ein ökologisch wertvoller, heimischer Laub- oder Obst-
baumwie:Stieleiche,Zitter-Pappel,Birke,Grauerle,Hainbuche,
Feldahorn, Spitzahorn, Winterlinde, Apfel, Zwetschgen, Kirsche.
Nistkästen, Löcher und Höhlungen sind wichtig für höhlen-
brütende Vögel, Eichhörnchen, Fledermäuse, Siebenschläfer,
Hornissen, Wildbienen.
Gemischte Hecke mit vielen Straucharten. Blüten und Früchte
sind dort sehr wichtig für Tiere. Die dichte Hecke bietet den Vö-
geln Schutz vor Elstern und Katzen.
Sträucher: Haselnuss, Schwarzer Holunder, Roter Hartriegel,
Rote Heckenkirsche für Hummeln, Weißdorn, Hundsrose, He-
ckenrose, Weinrose, Brombeere, Wolliger Schneeball, Pfaffen-
hütchen, Blasenstrauch, Sommerflieder (nur Nektar), Weiden
als Kopfweide geschnitten, Eberesche, Felsenbirne.
Beispiele sprechen für sich: Der Weißdorn (Crataegus monogy-
na) bietet Beeren für 30 Vogelarten und ist Lebensraum für 150
Insektenarten wie Käfer, Wanzen, Wildbienen, Wespen,
Schmetterlinge … Der Schwarze Holunder bietet Beeren für 60
Vogelarten, die Blüten werden von Rosenkäfern, Schwebflie-
gen und Honigbienen besucht.
Alle Teile dieser Serie unter www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de – Aktuelles.
Quelle: Mitgliederjournal „aktion tier – menschen für tiere
e.V.“, Ausgabe 2/2018, Ursula Bauer „Mein tierfreundlicher
Garten“, ergänzt durch eigene Informationen.
Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tagundDonnerstag10bis12Uhr),E-Mail:naturzentrum@ihrin-
gen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Offenes Haus und Infoabend an der Edith-Stein-Schule, Frei-
burg, für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege am
Dienstag, 19. Februar, ab 19 Uhr.
Bildungsangebote:
Nach Realschule oder zweijähriger Berufsfachschule in
drei Jahren zum Abitur:
Agrarwissenschaftliches Gymnasium: Agrarbiologie, Na-
tur- und Umweltschutz; Pflanzenzüchtung und Tierhaltung; Le-
bensmittelproduktion und Biotechnologie.
Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium: Biologie mit
Gesundheitslehre und Pflege; Medizin und Pharmazie; Sozial-
management und Psychologie.
Nach einer Berufsausbildung in zwei Jahren zum Abitur:
Berufsoberschule für Sozialwesen: Biologie mit Gesund-
heitslehre; Pädagogik und Psychologie.
Kontakt: Edith-Stein-Schule, Bissierstraße 17, 79114 Freiburg,
Telefon 0761 / 201-7766 oder -7436, ests@freiburger-schu-
len.bwl.de, www.ests-freiburg.de.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Geführte Wanderung: 23. Februar VS-Schwenningen. Info:
www.wanderfreunde-tuningen.de.
Wandern in Frankreich: 23./24. Februar Kintzheim.

Zukünftige Schülerinnen und Schüler sollen die Theodor-Frank-
Realschule schon früh im laufenden Schuljahr vor Ort kennen-
lernen. Dazu gibt es einen Tag der offenen Tür, an dem sich die
Schule vorstellt. Die Schule wendet sich gleichermaßen an El-
tern und deren Kinder, die sich einen Überblick über das päd-
agogische Konzept dieser Teninger Schule verschaffen wollen.
Ein Team von Lehrkräften aus verschiedenen Fachbereichen
wird den Kindern in kleinen Gruppen die Schule zeigen.
Zur gleichen Zeit werden Rektor Markus Felder sowie Konrek-
torin Sanda Wilhelm den Eltern das Gesamtkonzept erläutern:
Bilingualer Unterricht, Ganztagsbetreuung, professionellen
LRS-Kursen,AGsfürbesondersBefähigte,europäischeKontakt-
arbeit, Schüleraustausch mit Frankreich, Betriebspraktika, Pa-
tenschaften zwischen den Klassen 5 und 9 und einiges mehr.
Der Tag der offenen Tür findet am Montag, 25. Februar, um
18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist in der Aula der Realschule. Nach
etwa einer Stunde wird man sich wieder zu einem Abschluss
treffen, wobei weitere Diskussionsmöglichkeiten bestehen.

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

13 Arten, die Beziehung zu ruinieren

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Neues Jahresprogramm 2019

b Edith-Stein-Schule, Freiburg

Infoabend am 19. Februar

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Tag der offenen Tür für Eltern und
zukünftige Schülerinnen und Schüler
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EinvollerKonzertsaalundeine
noch vollere Bühne boten sich
dem Publikum und den Akti-
ven zu Beginn des Abends:
Den Auftakt machte das Azu-
bi-Orchester. „Voll cool“ prä-
sentierte sich die knapp drei-
ßigköpfige Truppe mit ihrem
Dirigenten, Uros Svete, der an
diesem Abend zum ersten Mal
die musikalische Gesamtlei-
tung innehatte.

Das Jugendorchester be-
stach danach mit bekannten

Melodien aus „James Bond“,
„Winnetou“ und einem Film-
Medley. Sehr gefühl- aber auch
schwungvoll spielte das Ensem-
ble „Ensalada“. Man sah die

Sonne in den „Yellow Mountains“ (gelben Bergen) aufgehen
und wurde bei „In the mood“ zum Mitwippen animiert.

Mit einem Knaller „Welcome to Venice“ eröffnete das Kon-
zertorchester Eichstetten-Teningen sein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm. Wurde es bei „Irish Tune - Oh
Danny Boy“ und dem „Einzug der Königin von Saba“ gefühlvoll
und ruhiger, bei „Who wants to live forever“ (Wer will ewig le-
ben) dramatisch und melancholisch, so flitzten beim letzten
Stück „Lord of the Dance“ die Finger nur noch über die Tasten.
Schloss man die Augen, sah man die Stepptänzer übers Parkett
wirbeln. Nach diesem furiosen Abschluss durfte das Orchester
natürlich nicht ohne Zugaben von der Bühne!

Einen wahren Angriff auf die Lachmuskeln präsentierte die
Theatertruppe mit dem Lustspiel „Endlich selbstständig“. Paul
(Oliver Pleuler) eröffnete seiner Frau Gertrud (Nora Stein), dass
er von nun an von zu Hause arbeitet, was dieser gar nicht gefiel,
da sie ihr Lotterleben aufgeben und sich von ihrem Mann he-
rumkommandieren lassen muss. In sein Büro verwandelte er ihr
geliebtes Näh- und Bügelzimmer, das sie an ihre untreue, liebes-
tolle Freundin Bea (Simone Bury) für ihre Schäferstündchen ver-
mietete. Zu allerlei Verwicklungen um dieses Zimmer und um
Liebesangelegenheiten trugen der gehörnte Ehemann (Dieter
Kniss) sowie die Tochter des Hauses Emma (Jenny Kenk) bei. Als
dannauchnocheintürkischerFernsehmonteur(brillant:Yannik
Rinklin) und ein naiver Fusselbürstenvertreter (Patrick Rinklin)
auftraten, war das Chaos perfekt: Wer war denn nun der Lieb-
haber, wer der Freund von Emma und wer belagerte gerade das
Bügelzimmer? Das Publikum war begeistert - und sämtliche Ak-
tiven des gelungenen Abends rundherum zufrieden. Wer die-
sen tollen Konzert- und Theaterabend verpasst hat, be-
kommt eine weitere Gelegenheit dazu am Samstag, 30.
März, um 19.30 Uhr in der Winzerhalle Köndringen!

Fernsehmonteur Özem will
die gestresste Hausfrau Ger-
trud fit für die „verbotene Lie-
be“ machen!

Die "voll coolen" Akkordeon-Azubis im Einsatz.

Um es vorwegzunehmen – Tee
ist nicht gleich Tee. Tee ist eine
Weltanschauung, ein Zeremo-
niell, ein Lebensgefühl. Diese
Erkenntnis ist nicht neu. Sie
kommt von einem chinesischen
Kaiser, der bereits 2800 v. Chr.
eine Entdeckung und damit
einhergehend eine Erkenntnis
gewonnen hat: „Tee weckt den
Geist und gute Gedanken“.
Und genau diese wurden auch

am vergangenen Freitag mit
einem besonderen Exkurs in die
Welt der besonderen Aromen
im Schlosscafé Heimbach ver-
mittelt. Eingeladen hatte zu die-
sem außergewöhnlichen senso-
rischen Ereignis Christel Stelzer

vom Katholischen Bildungswerk zusammen mit der Kräuterpäda-
gogin Monika Rein. Sie führte auch in die Welt des weltweit be-
liebtesten Getränks mit einerseits Hintergrundinformationen
und andererseits konkreten Genuss-Beispielen ein. Also keine rei-
ne Theorie, sondern ihr Vortrag wurde untermalt mit kulinari-
schen Einlagen des Küchenchefs des Schlosscafés Maik Delling.

Tee ist mehr als nur ein Getränk – er ist Durstlöscher, Munter-
macher, Medizin, Genuss und seine Zubereitung bedeutet auch
mal kurz innehalten. Nicht nur als Heiß-Getränk, auch als Eistee,
derübrigens1904durchdenRekordsommerdurchZufallentstan-
den ist, wie Monika Rein zu berichten weiß. Natürlich, so zeigte
ihr Teeseminar, genießen Teetrinker im Alltag den aus China,
Indien oder Sri Lanka importierten Schwarztee, den Grünen Tee,
Mate, Rooibos oder inzwischen auch Matcha, der aus Japan
kommt und als Trendgetränk als Superfood gehandelt wird. Aber
warum denn in die Ferne schweifen, das Gute wächst hier auf der
Wiese vor unserer Tür, meint die Expertin. Es muss nicht der Tee-
beutel sein, sondern eine frisch geerntete heimische Wildpflanze
hat es ebenfalls in sich. Schafgarbe beispielsweise – Monika Rein
bezeichnete sie sehr eindrücklich mit „die Augenbrauen der Ve-
nus“, Hagebutten, Malven, Fenchel, Wegwarte und noch einige
mehr sind mehr als nur ein Aufgussgetränk. Sie sind Helfer bei di-
versen Wehwehchen, schnell gemacht und ebenso wirksam.
Überhaupt, so erläutert die Referentin, sind die Zubereitung und
das Sammeln das A und O. Von der Wiese in die Kanne geht mit
bestimmten Regeln ganz einfach. Sammeln bei trockenem, schö-
nen Wetter, die Kräuter auf Baumwolltüchern trocknen, bei der
Zubereitung meist nur 80 Grad warmes Wasser nehmen, den ers-
ten Aufguss weggießen, dann drei bis fünf Minuten ziehen las-
sen. Wenn nicht selbst gesammelt, so der Tipp der Expertin, dann
auf Bioqualität achten.

Aber zu einer gemütlichen Tee-Stunde gehört nicht nur das
aromatische Getränk an sich – Teestunde bedeutet natürlich auch
eine schmackhafte Beigabe. In England bevorzugt man den But-
terkeks, aber in Heimbach gab es einige Besonderheiten, die Kü-
chenchef Maik Delling extra dazu kreiert hatte. Die große Über-
raschung bei der ersten Runde war für die interessierten Gäste
„Sushi zum Tee“. Hier ging es allerdings keineswegs um Fischreis-
rollen, die Besonderheit dieses Sushis war außergewöhnlich: süß.
GewöhnlichbekommtmanjaSushigefülltmitFischoderGemüse.
Bei der Teestunde ging es um die Reisrolle mit Obststückchen. Ein-
hellige Meinung der Teilnehmer: „wunderbar leicht, frisch und
erstaunlicherweise sehr passend“. Viel Beifall für die Referentin
Monika Rein, die es verstanden hat, eine eigentlich alltägliche
Materie mit interessanten Geschichten und Zubereitungs-Tipps
zu untermalen. Und ebenso viel Applaus für das Team des
Schlosscafés Heimbach für die kulinarischen Einlagen nicht nur
von der Organisatorin Christel Stelzer. Wiederholung erwünscht
– dann mit einem anderen Kräutlein!

Die wunderbare Welt der Tee-
Variationen bot die Referentin
und Kräuterpädagogin Moni-
ka Rein, unterstützt von kuli-
narischen Einlagen des Heim-
bacher Schlosscafés.

b Akkordeonspielgem. Ten. / Akkordeonclub Eichstetten

Tolle Unterhaltung – Musiker brillieren
mit Instrumenten und beim Theater

b Kürzlich war Tea-Time im Café

Von der Wiese in die Kanne
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 14.2., 14.30 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus; 20 Uhr: Be-
gnungsgottesdienst zum Valentinstag in der Evang. Kirche St.
Marien, Köndringen (Pfarrer Ströble). Sa., 16.2., 16.30 Uhr: Kon-
firmandenunterricht; So., 17.2., 10 Uhr: Gottesdienst zeitgleich
Kindergottesdienst anschließend Kirchkaffee (Pfarrerin Schä-
fer). Mo., 18.2., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 20.2., 9.30
Uhr: Krabbelgruppe von 0-3 Jahren; 16.30 Uhr: Konfirmanden-
unterricht.
Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 14.2., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
fürFrauenbeiKrayer.So.,17.2.,11Uhr: Jahresfest inEmmendin-
gen. Di., 19.2., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 18 und Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 17.2., 10.01 Uhr: Fastnachtsgottesdienst zum Großen Nar-
rentreffen (Pfarrer Ströble). Di., 19.2., 14.30 Uhr: Frauenkreis.
Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,14.2.,17bis18.30Uhr:Bücherei;19.45Uhr:Kirchenchorpro-
be. So.,17.2., 10 Uhr: Gottesdienst in der Unteren Kirche (Pfarrer
Halberstadt), anschließend Kirchenkaffee; 11 Uhr: Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus. Mo., 18.2., 17 bis 18.30 Uhr: Jung-
schar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei. Di., 19.2., 14 Uhr: Handarbeits-
kreis. Mi., 20.2., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Sing-
kreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 14.2., St. Marien, 20 Uhr: ökumenischer Valentinsgottes-
dienst ; musikalische Gestaltung Frauenchor JoHoneys (Pfarrer
Reiß und Ströbele). Fr., 15.2., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 16.2., St. Gallus, 15
Uhr: „Komm, wir entdecken eine Kirche“ für Familien und alle
Interessierten;18Uhr:Rosenkranz;18.30Uhr:Hl.Messe (Pfarrer
Rochlitz). So., 17.2., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“. Di., 19.2., St. Gal-
lus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet (Kön-
dringer Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-
Götz-Halle (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im
GZ (BW Heimbach); 18 Uhr: Gottesdienst speziell gestaltet für
die Erstkommunionkinder und ihre Familien. Mi., 20.2., St. Ma-
rien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 21.2., St. Ma-
rien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz). Bitte auch die Homepage kath-emmendin-
gen.de beachten.
Kinder entdecken die Kirche
Am kommenden Samstag, 16. Februar, sind Kinder zusammen
mit den Eltern oder Großeltern eingeladen, einen Kirchenraum
zu erkunden. Von 15 bis 17 Uhr gibt es in den Kirchen St. Boni-
fatius und St. Johannes in Emmendingen und St. Gallus in Heim-
bach etwas zu entdecken. An jedem Ort haben Teams von eh-
renamtlich Engagierten verschiedene Stationen vorbereitet.
Dort kann man zum Beispiel die Höhe der Kirche messen, eine
Geschichte hören, Rätsel lösen, geheime Botschaften und Wege
entdecken, die Orgel zum Klingen bringen, den Kirchturm (so-
fern vorhanden) besteigen, basteln und spielen. Kaffee und
Kinderpunsch werden ebenfalls angeboten. Die Stationen sind
speziell für Grundschulkinder gestaltet, jüngere oder ältere
Kinder werden sicher auch Interessantes finden.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Die TTS Printware GmbH ist seit
nunmehr fast zehn Jahren aktiv
als Unterstützer der SpoFunnis,
dem Sport-, Fun- und Erlebnis-
club der SG Köndringen-Tenin-
gen. So wurde im Februar 2019
der zur Verfügung gestellte Ko-
pierer durch ein neueres Model
ausgetauscht. (siehe Bild) Die
TTS-Printware war seit 2002
hauptsächlich im Servicebereich
für Drucker und Kopierer tätig.
Aktuell wurde der Leistungsbe-
reich um Dienstleistungen zu
Internet und Netzwerk erwei-
tert. Hier besteht seitens der
Wirtschaftbesonders imBereich„ResponsivesWebdesign“hoher
Gestaltungsbedarf. Responsives Webdesign bezeichnet den Auf-
bau von Internetseiten zur besseren Bedienbarkeit und Übersicht
– vor allem auf kleinen Bildschirmen wie z. B. bei Smartphones
oder Tablets. Die TTS Printware GmbH bietet hier – abgestimmt
auf die besonderen Anforderungen durch Kleingewerbetreiben-
de - als regionaler IT-Dienstleister verschiedene kostengünstige
Komplettpakete rund um das Internet, Soft und Hardwaresup-
port sowiederNetzwerkbetreuung.DieSpoFunnisbedankensich
bei der Firma TTS-Printware für die jahrelange Unterstützung
und freuen sich auf eine weitere gute Zusammenarbeit!

Von links: Anton Hügle, GF Fa.
TTS, Markus Keune, 1. Vor-
stand SG Köndringen-Tenin-
gen, Robert Korb, Leiter Spo-
funnis.

b SpoFunnis, Sport-, Fun- u. Erlebnisclub der SG Kön-Ten

SpoFunnis mit neuem Kopierer unterstützt


